
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Bediensteten und Mandatare der 
Stadtgemeinde Raabs wünschen der 

Bevölkerung ein gesegnetes  
Weihnachtsfest und einen  

guten Rutsch ins Jahr 2015! 
 

 
 

2.720 Haupt- und 1.056 Nebenwohnsitzer in 33 Katastralgemeinden:  

Alberndorf, Eibenstein, Großau, Koggendorf, Kollmitzdörfl, Liebnitz, Lindau, Luden, Modsiedl, Mostbach, Neuriegers, Nonndorf, Oberndorf/R., 

Oberndorf/W., Oberpfaffendorf, Ober- und Unterreith, Pommersdorf, Primmersdorf, Raabs, Rabesreith, Rossa, Schaditz, Speisendorf,  

Süssenbach, Trabersdorf, Unterpertholz, Unterpfaffendorf, Weikertschlag, Wetzles, Wilhelmshof, Zabernreith, Zemmendorf, Ziernreith 
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 

Das Jahr 2014 neigt sich sei-

nem Ende zu, die Adventzeit 

hat Einzug gehalten und Weih-

nachten steht vor der Tür. 

Zeit, einen kleinen Rückblick 

zu geben und ein wenig inne 

zu halten! 

Im ablaufenden Jahr 2014 

konnten wieder einige Projek-

te und Vorhaben umgesetzt 

werden. 

Die größte Baustelle war sicher die Ortsdurchfahrt 

Weikertschlag, die gemeinsam mit dem im Vorjahr 

umgesetzten Abschnitt in Oberndorf/Weikertschlag ein 

Volumen von über € 900.000,-- umfasste. Die Baumaß-

nahmen standen unter der Leitung der Straßenmeisterei 

Raabs. Der Großteil wurde vom Land NÖ finanziert, die 

Gemeinde war für die Ausfinanzierung der Nebenanlagen 

und der erneuerten Ortsbeleuchtung zuständig. In der 

Gemeinderatssitzung am 29. Oktober 2014 wurden u. a. 

auch noch die Asphaltierung des letzten Teiles der Ru-

dolf-Mayer-Straße und eine Teilsanierung des Höfel-

weges in der KG Raabs beschlossen. 

Im Bereich des Wegebaues konnten auch wieder in 

diversen Katastralgemeinden Erhaltungsmaßnahmen 

gesetzt werden, auch mussten um rund € 60.000,-- 

Wege nach Unwettern wieder instandgesetzt werden. 

Touristisch scheint das Jahr 2014 auch ein sehr erfolg-

reiches zu werden. In jedem Fall kann gegenüber dem 

Vorjahr bei den Nächtigungszahlen eine Steigerung 

verzeichnet werden.  

Die Besucherzahlen im Thayatal Vitalbad zeigen eben-

falls stark nach oben. Falls das Bad im Dezember ebenso 

gut angenommen wird, wie in den letzten Monaten, 

kann sogar mit dem stärksten Jahr seit Eröffnung der 

Anlage gerechnet werden. Exakte Zahlen werden erst im 

Jänner 2015 vorliegen. 

Kulturell war das Jahr 2014 ebenfalls von sehr erfolg-

reichen Ausstellungen und Veranstaltungen geprägt, 

letztes Highlight war das Brass-Konzert im JUFA Wald-

viertel. 

Sehr gut funktioniert haben auch wieder das Vereinsle-

ben und das Zusammenwirken verschiedenster Organi-

sationen. Hervorzuheben sind dabei z. B. das Anfang Juli 

von der Raabser Wirtschaft veranstaltete österreichweit 

größte Drachenbootrennen sowie das Rapsblütenfest in 

Pommersdorf, welches im Mai unter Federführung des 

Rapsblütenvereines stattgefunden hat. 

Ich möchte mich ganz besonders bei allen Vereinen, 

Institutionen und Privatpersonen bedanken, die Veran-

staltungen initiiert und durchgeführt haben. Sie haben 

dadurch einen ungemein großen Beitrag zur Stärkung 

des Gemeinwohls und zum Zusammenhalt in unserer 

schönen Heimatgemeinde geleistet. Ich ersuche Sie, 

dies auch in Zukunft zu tun. Die Gemeinde wird trach-

ten, auch in Hinkunft im Rahmen ihrer Möglichkeiten 

unterstützend mitzuwirken. 

Zu diesem „Mittun“ in der bzw. für die Gemeinschaft 

zählt für mich auch die Teilnahme an Wahlen. Am 

25. Jänner 2015 finden bei uns die nächsten Gemein-

deratswahlen statt. Ich darf Sie herzlichst einladen, 

von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Mit Ihrer 

Teilnahme an der Gemeinderatswahl haben Sie die Mög-

lichkeit, unmittelbar mitzubestimmen, wie es in unserer 

gemeinsamen Heimatgemeinde politisch weitergeht. 

Nähere Details entnehmen Sie bitte dem Blattinneren 

bzw. der Website der Stadtgemeinde (www.raabs-

thaya.gv.at). 

Zum Abschluss der Gemeinderatsperiode darf ich mich 

auch auf diesem Wege bei allen Mandataren (ÖVP und 

SPÖ) für das konstruktive Miteinander in den letzten fünf 

Jahren bedanken. Es stand in der auslaufenden Periode 

nie die Parteipolitik im Vordergrund, sondern es ging 

immer um die Sache. Möge dies auch in Zukunft so blei-

ben! Ebenso gilt mein Dank dem Land NÖ mit LH Dr. 

Erwin Pröll und LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka an der 

Spitze. Ohne diese enge Kooperation und die immer 

wieder erfolgende große finanzielle Unterstützung wären 

viele Vorhaben nicht umsetzbar. 

Nunmehr darf ich Ihnen noch eine angenehme restliche 

Adventzeit wünschen. Verbringen Sie mit Ihrer Familie 

bzw. mit Ihren Lieben ein friedvolles Weihnachtsfest. 

Möge das neue Jahr 2015 für Sie ein schönes und erfolg-

reiches Jahr werden! 

Dieser Ausgabe ist auch wieder eine Beilage, diesmal 

mit historischen Informationen über die Katastralge-

meinde Oberpfaffendorf, angeschlossen. Herzlichen 

Dank dafür gilt wiederum Herrn Mag. Erich 

Kerschbaumer. 

Übrigens sind alle Beilagen auch online unter 

www.raabs-thaya.gv.at � Leben in Raabs � Katastral-

gemeinden bei jeder Ortschaft einzeln einsehbar. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

(Bgm. Mag. Rudolf Mayer)



44. Jahrgang 4. Ausgabe Winter 2014 Seite 3 

Aktuelles 
  

Redaktionsschlüsse und  
Erscheinungstermine 

Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 
 

Gemeinderatsbeschlüsse 

In der Sitzung vom 27. August 2014 wurden u. a. fol-

gende Punkte beschlossen: 

• Tennisclub Raiffeisen Raabs – Ansuchen um Kostenzu-

schuss und Mitarbeit des Bauhofes bei der Sanierung 

der Sanitäranlagen in der Tennishalle 

• Mag. Roman Riedl und Mag. Dr. Andreas Riedl, 3820 

Raabs, Zabernreith 11 – Ansuchen um Grundkauf 

• Sanierung Unwetterschäden auf öffentlichen Wegen 

• Stefan und Waltraud Hahn, 3820 Raabs, Hauptstraße 

43 – Ansuchen um Ankauf der gemeindeeigenen Par-

zelle 506/4, EZ 340, KG 21038 Raabs 

• Hochwasserschutz Raabs – Vergabe von Bauarbeiten 

an die Abteilung Wasserbau des Amtes der NÖ LR 

• Herstellung von Nebenanlagen in den Katastralge-

meinden Raabs und Oberndorf bei Raabs im Zuge der 

Sanierung der Landesstraße L52 (Schlossberg) 
 

Trinkwasseruntersuchungen der  
Wasserversorgungsanlagen 

WVA Eibenstein 16,00 05.02.2014 

WVA Großau 46,00 15.07.2014 

WVA Raabs 36,00 15.07.2014 

WVA Speisendorf   7,90 15.07.2014 

Grenzwert Nitrat: 50 

Aufgrund der vorliegenden Befunde und des Bescheides 

der NÖ Landesregierung vom 13.08.2014 entsprach das 

Wasser den Anforderungen der Trinkwasserverordnung 

und ist im Sinne des Lebensmittelsicherheits- und Ver-

braucherschutzgesetzes zur Verwendung als Trinkwasser 

geeignet. 
 

Altstoffsammelzentrum 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass 2015 in allen 

Altstoffsammelzentren des Bezirkes (somit auch im 

ASZ Raabs) im Rahmen der Öffnungszeiten Christ-

bäume (ohne Schmuck und Lametta usw.) GRATIS 

übernommen werden. 

Öffnungszeiten ASZ Raabs:  

Jeden Donnerstag von 09:30 bis 12:00 Uhr und von 

12:30 bis 14:30 Uhr sowie jeden  

3. Samstag im Monat von 08:30 bis 11:30 Uhr. 
 

Der letzte Öffnungstermin des Altstoffsammelzentrums 

in Raabs im alten Jahr ist am Samstag, 20.12.2014 

und der erste Termin im neuen Jahr ist am  

Donnerstag, 08.01.2015. 

 

Thayatal Vitalbad Raabs –  
Öffnungszeiten zu den Feiertagen 

24./25.12.2014:  geschlossen 

26.-30.12.2014: 10-22 Uhr 

31.12.2014: 10-19 Uhr 

01.01.2015: 13-22 Uhr 

02.-06.01.2015: 10-22 Uhr 
 

Heizkostenzuschuss NÖ 2014/2015 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 

NiederösterreicherInnen einen einmaligen Heizkostenzu-

schuss für die Heizperiode 2014/2015 in der Höhe von 

€ 150,- zu gewähren.  

Antragsstellung bis 30. März 2015! 

Einkommensgrenzen: 

Alleinstehend: € 857,73/€ 1.000,12 

Erhöhung f. jedes Kind: € 132,34/€    154,30 

Erhöhung f. jeden weiteren  

Erwachsenen € 428,29/€    499,37 

Der zweite Betrag ist die Grenze bei BezieherInnen von 

Leistungen nach dem Arbeitslosenversicherungsgesetz 

oder von Kinderbetreuungsgeld etc.  

Tel. Auskünfte über den Heizkostenzuschuss erhalten 

Sie beim Bürgerservice-Telefon: 02742/9005-9005. 
 

Winterdienst 

§ 93 StVO 1960: „(1) Die Eigentümer von 

Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenom-

men die Eigentümer von unverbauten land- 

und forstwirtschaftlich genutzten Liegen-

schaften, haben dafür zu sorgen, dass die 

entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht 

mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 

dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in 

ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der 

ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 

von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 

Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 

(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in 

einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 

gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufshüt-

ten. 

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 

Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 

m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür 

zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von 

den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 

bzw. Verkaufshütten entfernt werden. […] 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grund-

stücken auf die Straße ist eine Bewilligung der Behörde 

erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das 

Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 

Verkehrs nicht beeinträchtigt.“ 
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Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öf-

fentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechni-

schen Gründen vorkommen, dass die Stadtgemeinde 

Raabs Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer die 

Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend 

genannten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen 

selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind.  

Die Stadtgemeinde Raabs weist ausdrücklich darauf hin, 

dass es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche 

Arbeitsleistung der Stadtgemeinde Raabs handelt, aus 

der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann;  

die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbunde-

ne zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ord-

nungsgemäße Durchführung der Arbeiten beim ver-

pflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt; 

eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 

stillschweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemeines 

Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich 

ausgeschlossen wird. 

Die Stadtgemeinde Raabs ersucht um Kenntnisnahme 

und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken der 

kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwor-

tungsbewusstseins auch im kommenden Winter wieder 

eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehsteige, 

Gehwege und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet 

möglich ist. 
 

Lagerung von Erntegütern im Freien –  
Bestimmung nach dem NÖ Feuerwehrgesetz 

Bei der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya sind heuer 

einige Beschwerden darüber eingelangt, dass Strohbal-

len zu nahe an Gebäuden gelagert werden. 

Wir wollen daher eindringlich auf die Gefährlichkeit im 

Brandfalle bei unzureichendem Abstand von Erntegütern 

zu bestehenden Gebäuden hinweisen. 

Diese Bestimmungen werden im NÖ Feuerwehrgesetz 

geregelt. 

Eine Missachtung dieser Bestimmungen kann strafrecht-

liche Folgen nach sich ziehen! 

§ 10 Lagerung brandgefährlicher Güter im Freien 

(3) Die Lagerung von Erntegütern hat so zu erfolgen, 

dass eine Selbstentzündung vermieden wird. Leicht 

brennbare Erntegüter wie Getreide, Heu, Stroh und 

Flachs dürfen nur dann im Freien gelagert werden, wenn 

sie 

1. von Betriebsstätten, in denen Explosivstoffe oder 

brennbare Flüssigkeiten hergestellt, verarbeitet oder 

im Freien gelagert werden, mindestens 300 m, 

2. von Bauwerken mindestens 100 m, 

3. von Bahnkörpern mindestens 50 m, 

4. von Waldgrundstücken, Moor- und Heideflächen, 

öffentlichen Verkehrsflächen oder von Hochspan-

nungsfreileitungen mindestens 30 m  

entfernt liegen. 

Beseitigung von Hundekot – Bestimmungen 
nach dem NÖ Hundehaltegesetz 

Bei der Stadtgemeinde Raabs an der 

Thaya gibt es in letzter Zeit vermehrt 

Beschwerden darüber, dass Hundekot an 

öffentlichen Plätzen nicht entfernt wird. 

Wir möchten Sie daher eindringlich auf 

das NÖ Hundehaltegesetz hinweisen. 

§ 8 Führen von Hunden 

(2) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 

Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbe-

reich, das ist ein baulich oder funktional zusammenhän-

gender Teil eines Siedlungsgebietes, sowie in öffentli-

chen Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungsein-

richtungen, Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und 

Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu 

Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten 

Teilen von Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unver-

züglich beseitigen und entsorgen. 

(3) An den in Abs. 2 genannten Orten müssen Hunde an 

der Leine oder mit Maulkorb geführt werden. 
 

Verordnung „Waldbrandgefahr“ 

Die Verordnung „Waldbrandgefahr“ der Bezirkshaupt-

mannschaft Waidhofen an der Thaya wurde mit Wirkung 

21. Oktober 2014 aufgehoben. 
 

Gemeinderatswahl 2015 

In welchen Gemeinden 

wird gewählt?  

Die allgemeine Gemeinderats-

wahl am 25. Jänner 2015 

findet in 570 NÖ Gemeinden 

statt.  

Wer ist wahlberechtigt?  

Wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger 

und jeder Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaa-

tes der Europäischen Union, der spätestens am Wahltag 

das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahlrecht nicht 

ausgeschlossen ist und in der Gemeinde seinen ordentli-

chen Wohnsitz hat.  

Wer kann gewählt werden?  

Die zur Wahl zugelassenen Wahlparteien und Wahlwer-

ber werden voraussichtlich am 30.12.2014 an der Amts-

tafel der Stadtgemeinde Raabs kundgemacht.  

Wie, wann und wo kann die Stimme abgegeben 

werden?  

Die persönliche Stimmabgabe ist am Wahltag im zu-

ständigen Wahlsprengel während der Wahlzeit möglich.  

Wählen mit Wahlkarte:  

Wählerinnen und Wähler, die am Wahltag nicht in ihrer 

Gemeinde oder ihrem Wahlsprengel anwesend sein wer-

den, können bei der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya 

die Ausstellung einer Wahlkarte beantragen.  
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Die Inhaber einer Wahlkarte können ihre Stimme  

- persönlich in jedem Sprengel der ausstellenden Ge-

meinde oder  

- persönlich bei einer besonderen Wahlbehörde (für 

bettlägerige Personen usw.) oder  

- im Wege der Briefwahl für Wähler, die am Wahltag 

wegen Ortsabwesenheit verhindert sind, abgeben.  

Wie erhält man eine Wahlkarte? 

Die Wahlkarte kann bis Mittwoch, 21. Jänner 2015 

schriftlich (www.wahlkartenantrag.at, Brief, Mail oder 

Fax) bei der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya bean-

tragt werden. Die Wahlunterlagen werden dann per Post 

an die angegebene Adresse zugesandt.  

Bis Freitag, 23. Jänner 2015, 12 Uhr, kann die Wahl-

karte mündlich, bzw. schriftlich wenn eine persönliche 

Übergabe (Abholung) der Wahlkarte möglich ist, bei der 

Stadtgemeinde Raabs an der Thaya beantragt werden.  

Zur Ausübung des Stimmrechtes mit Wahlkarte erhalten 

die Wählerinnen und Wähler eine Wahlkarte, ein Wahl-

kuvert, einen amtlichen Stimmzettel, sowie ein vor-

adressiertes Überkuvert.  

Gültige Stimmabgabe im Wege der Briefwahl:  

Der ausgefüllte Stimmzettel wird in das Wahlkuvert ein-

gelegt, das Wahlkuvert wird in die Wahlkarte (Unter-

schrift der eidesstattlichen Erklärung ist unbedingt er-

forderlich!) eingelegt und verklebt. Die verschlossene 

Wahlkarte im Überkuvert kann persönlich, per Post oder 

durch Boten an die Gemeindewahlbehörde übermittelt 

werden.  

Die Wahlunterlagen müssen am Wahltag entweder 

bis spätestens 6.30 Uhr bei der Gemeinde oder bis 

zum Ende der Wahlzeit im zuständigen Wahl-

sprengel einlangen. 

Sprengel 1 (Raabs I): Rathaus Raabs, 1. Stock, Ge-

meindekanzlei, 08:00–13:00 Uhr: An der Stadtmauer, 

Anton-Dyk-Straße, Anton-Gutmann-Straße, Dr.-Grassl-

Straße, Eduard-Breit-Straße, Großauer Straße, Haupt-

platz, Hauptstraße, Höfelweg, Johann-Weinkopf-Straße, 

Kollmitzsteig, Modsiedlersteig, Postgasse, Reitherstraße, 

Rudolf-Mayer-Straße, Schulstraße, Schäferei, Sied-

lungsweg, Villensteig, Wohnbauplatz und Katastralge-

meinde Alberndorf 

Sprengel 2 (Raabs II): Rathaus Raabs, Erdgeschoss, 

1. Tür rechts, 08:00–12:00 Uhr: Bahnstraße, Boos-

Waldeck-Weg, Franz-Part-Straße, Hamerlingstraße, 

Hamerlingplatz, Karl-Geyer-Weg, Puchheimstraße, 

Schießstätte, Schlossstraße, Waldviertelweg 

Sprengel 3 (Raabs III): Landespflegeheim Raabs, 

09:00–11:00 Uhr, Thayatalplatz 

Sprengel 4 (Kollmitzdörfl): FF-Haus Kollmitzdörfl, 

09:00–11:00 Uhr: Katastralgemeinde Kollmitzdörfl 

Sprengel 5 (Oberndorf/Raabs): Musikschule Obern-

dorf/Raabs, 08:00–11:30 Uhr: Katastralgemeinden 

Oberndorf/Raabs, Oberpfaffendorf und Koggendorf 

Sprengel 6 (Lindau): Gemeindehaus Lindau, 09:00–

11:00 Uhr: Katastralgemeinde Lindau 

Sprengel 7 (Eibenstein): Vereinshaus Eibenstein, 

09:00–12:00 Uhr: Katastralgemeinden Eibenstein, 

Reith, Primmersdorf, Trabersdorf, Unterpfaffendorf und 

Zabernreith 

Sprengel 8 (Großau): Pfarrheim Großau, 08:30–12:00 

Uhr: Katastralgemeinden Großau, Süssenbach und 

Zemmendorf 

Sprengel 9 (Modsiedl): Gemeinschaftshaus Modsiedl, 

08:30–11:00 Uhr: Katastralgemeinde Modsiedl 

Sprengel 10 (Mostbach/Pommersdorf): Gemeinde-

haus Pommersdorf, 09:30–11:30 Uhr: Katastralgemein-

den Mostbach und Pommersdorf 

Sprengel 11 (Weikertschlag): FF-Haus Weikert-

schlag, 08:00–11:00 Uhr: Katastralgemeinden Weikert-

schlag, Oberndorf/Weikertschlag, Wetzles und Wil-

helmshof 

Sprengel 12 (Rabesreith): Gasthaus Pfabigan, Rabes-

reith, 08:30–11:30 Uhr: Katastralgemeinden Rabes-

reith, Luden, Nonndorf und Schaditz 

Sprengel 13 (Rossa): FF-Haus Rossa, 09:00–11:00 

Uhr: Katastralgemeinde Rossa 

Sprengel 14: (Speisendorf): Gemeindehaus Speisen-

dorf, 09:00–12:00 Uhr: Katastralgemeinden Speisendorf 

und Liebnitz 

Sprengel 15 (Unterpertholz): FWG Unterpertholz/FF-

Haus, 09:00–11:30 Uhr: Katastralgemeinden Unterpert-

holz, Neuriegers, Niklasberg und Ziernreith 
 

Landwirtschaftskammerwahl 2015 

Am 1. März 2015 finden die Wahlen in die NÖ 

Landwirtschaftskammern statt. Als Stichtag wurde 

der 24. November 2014 bestimmt. 

Wahlberechtigt bei der LK-Wahl am 1. März 2015 sind: 

1. Eigentümer land- und forstwirtschaftlich genutzter 

Grundstücke im Mindestausmaß von 1 ha. 

2. Personen, die eine land- und forstwirtschaftliche, 

selbstständige Erwerbstätigkeit hauptberuflich  ausü-

ben (zB Pächter). 

3. Familienangehörige von in den Ziffern 1 und 2 ge-

nannten, wenn sie in deren Betrieb ohne Rücksicht 

auf Entgelt hauptberuflich tätig sind (zB am Betrieb 

mittätiger Sohn oder Tochter). 

4. Personen, welche die Voraussetzungen nach Ziffer 1 

oder 2 durch mindestens 20 Jahre hauptberuflich er-

füllt haben (zB Bauernpensionisten) 

5. bestimmte land- und forstwirtschaftliche Erwerbs- 

und Wirtschaftsgenossenschaften und Verbände. 

Das Wählerverzeichnis ist von der Gemeinde von 15. 

bis 19. Dezember zur Einsicht aufzulegen. Anträge 

zur Berichtigung können bis spätestens 29. Dezem-

ber gestellt werden. Ohne Eintragung in das Wäh-

lerverzeichnis gibt es kein Wahlrecht. 
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Sprengel 1 (Raabs): Rathaus Raabs, 1. Stock, Ge-

meindekanzlei, 09:00–12:00 Uhr 

Sprengel 2 (Oberndorf/Raabs): Musikschule Obern-

dorf/Raabs, 09:00–12:00 Uhr 

Sprengel 3 (Eibenstein): Vereinshaus Eibenstein, 

09:00–12:00 Uhr 

Sprengel 4 (Großau): Pfarrheim Großau, 09:00–12:00 

Uhr 

Sprengel 5 (Modsiedl): Gemeinschaftshaus Modsiedl, 

09:00–12:00 Uhr 

Sprengel 6 (Speisendorf): Gemeindehaus Speisen-

dorf, 09:00–12:00 Uhr 

Sprengel 7 (Rabesreith): Gasthaus Pfabigan, Rabes-

reith, 09:00–12:00 Uhr 

Sprengel 8 (Rossa): FF-Haus Rossa, 09:00–12:00 Uhr 

Sprengel 9 (Unterpertholz): FWG Unterpertholz/FF-

Haus, 09:00–12:00 Uhr 

Sprengel 10 (Weikertschlag): FF-Haus Weikert-

schlag, 09:00–12:00 Uhr 
 

Vermietung Lindenhof 

Die Räumlichkeiten bzw. Außenanlagen im Lindenhof in 

Oberndorf bei Raabs können größtenteils gemietet wer-

den. Diese sind ideal für private Feste und Feiern, Ge-

burtstage, Hochzeiten, Vorträge, kulturelle Veranstal-

tungen, Ausstellungen, Vernissagen und vieles mehr 

geeignet.  

Bei Buchungen bzw. Anfragen bitten wir um direk-

te Kontaktaufnahme mit Ines Slawik von der 

Stadtgemeinde Raabs. 

Folgendes kann gebucht werden: 

Obergeschoss: 

Die Räumlichkeiten im Obergeschoss sind barrierefrei, 

da es einen Aufzug gibt.  

Im Schüttkasten gibt es eine Behindertenhebebühne.  

Großer Saal – Schüttkasten (179,08 m²) samt Inven-

tar (Tische und Sessel) und technischer Ausstattung 

(Hubpodium) inkl. 2 Vorräume im Obergeschoss (31,84 

m² und 44,09 m²), Gesamtfläche 255,01 m² 

Optional können dazu auch eine Tanzfläche, eine 

Lichtanlage, eine Tonanlage, ein Beamer mit Lein-

wand und eine fix installierte Schankanlage gebucht 

werden.  

Räumlichkeiten neben Bühne (34,34 m²) 

„Saal zur Linde“ (116,72 m²) inkl. Vorraum (31,11 

m²), Gesamtfläche 147,83 m² 

Optional können dazu auch Tische und Sessel und eine 

Teeküche inkl. Geschirr im Vorraum gebucht werden.  

Vorraum „Saal zur Linde“ separat (31,11 m²) 

Optional kann dazu auch eine Teeküche inkl. Geschirr 

gebucht werden. 
 
 
 

Untergeschoss: 

Lindenhof (Außenanlage) inkl. WC  

Cafeteria (84,39 m²) 

Optional kann dazu auch eine fix installierte Schankan-

lage gebucht werden.  

Kassa, Garderobe (87,20 m²) 

Sammelraum 1 (23,17 m²) 

Eingang + Windfang (28,71 m²) 

Sammelraum 2 (22,01 m²) 

Außenstiegen sowie die WC-Anlagen im Erdgeschoss 

bzw. Obergeschoss sind in den jeweiligen Preisen inklu-

diert. 

Vor jeglicher Mietung des Schüttkastens bzw. der Cafe-

teria ist unbedingt die Rücksprache mit dem Gastro-

nomen Heinrich Strohmer, Hauptplatz 4, 3820 Raabs, 

unter 02846/238 notwendig, da er Eigentümer der bei-

den Schankanlagen bzw. auch sämtlicher Gerätschaften 

und Tische ist.  

Es herrscht ausdrückliches Parkverbot im Innenhof des 

Lindenhofes (Ausnahme: Anlieferung etc., ausschließlich 

Halten erlaubt). 

Es gibt die Möglichkeit, die Räumlichkeiten nach Beendi-

gung der Mietzeit selbst zu reinigen oder auch eine End-

reinigung dazu zu buchen.  

Besichtigungen sind jederzeit möglich und können direkt 

mit dem Bauhofleiter Albert Reiß unter 0664/47 40 864 

vereinbart werden. 

Preise und Details sind im Mietvertrag (unter 

www.raabs-thaya.gv.at oder beim Gemeindeamt di-

rekt ersichtlich. 

Adresse:  

Oberndorf bei Raabs 7, 3820 Raabs 

Informationen bzw. Buchungen und Anfragen: 

Ines Slawik 

Hauptstraße 25, 3820 Raabs 

02846/365-10, gemeinde@raabs-thaya.gv.at 

 



44. Jahrgang 4. Ausgabe Winter 2014 Seite 7 

Ankündigungen 
 

Scheidungskinder: Platz f. Ängste u. Sorgen 

Wenn Eltern sich trennen, ist das für die Kinder immer 

ein einschneidendes Ereignis. In der RAINBOWS-Gruppe 

(14 mal zu 1,5h) unter Leitung einer erfahrenen 

RAINBOWS-Gruppenleiterin treffen die Kinder (4 bis 13 

Jährige) auf Gleichaltrige, die alle in einer ähnlichen 

Situation sind. Sie dürfen ihre Gefühle und Sorgen aus-

drücken und lernen mit der Trennung besser zu Recht zu 

kommen. 

Der nächste Gruppenstart in der Nähe von 

Raabs/Thaya ist in Waidhofen an der Thaya im 

Februar/ März 2015, danach wieder im Herbst 2015. 

Anmeldungen werden laufend bis Mitte Februar entge-

gengenommen.  

Weitere RAINBOWS-Angebote sind: „Abschied neh-

men“ – Begleitung nach Tod einer nahen Bezugs-

person und die gesetzlich vorgeschriebene Bera-

tung für Eltern vor einvernehmlicher Scheidung.  

Nähere Informationen, Anmeldung & Kontakt: 

RAINBOWS Niederösterreich | Wald- und Mostviertel: 

0650/6730827, noe@rainbows.at | www.rainbows.at 

 

 
 

Startschuss für Waldfest Raabs 2015 

Bei einer Sitzung wurde der Termin für das Waldfest 

2015 festgelegt: 30./31. Mai 2015. 

Programm: 

Samstagnachm.:  Maibaumpräsentation am Hauptplatz 

Sonntag:  Waldfest mit vielen Attraktionen 

Grundsatz des Waldfestes: Alle helfen zusammen, um 

die Region positiv nach außen zu positionieren. 

Natürlich stehen Wald, Holz und nachwachsende Energie 

im Vordergrund. 

Das Waldfest hat mittlerweile niederösterreichweit große 

Bedeutung! 
 

Verein Unser Lindenhof 

XXL-Film: „A Long Way Down“ 

Sa, 28.02.2015, 19 Uhr im Schüttkasten Lindenhof in 

Oberndorf bei Raabs 

XXL-Film: „Paulette“ 

Sa, 18.04.2015, 19 Uhr im Schüttkasten Lindenhof in 

Oberndorf bei Raabs 
 

Reitkindergarten 

Wir wollen Kindern, die einen ersten Kontakt zu Pferden 

suchen, mit den Möglichkeiten 

der reitpädagogischen Betreuung 

einen sicheren Rahmen bieten. 

Durch Erforschen, Erleben und 

Begreifen sollen Kinder die 

Grundkenntnisse rund ums Pferd 

erlernen können.  

Durch Fantasie, Erlebnis, Bewegung und Spiel werden 

alle Sinne angesprochen. Es werden Koordination, Ba-

lance, Gedächtnis und Teamfähigkeit geschult. 

Nicht das Reiten lernen steht im Vordergrund, sondern 

das Kennenlernen des Pferdes als Partner für zukünftige 

Abenteuer. Je nach Witterung werden die Einheiten im 

Freien oder in der Halle stattfinden. Gemeinsam soll ein 

Bezug zum Lebensraum und Verhalten der Pferde erar-

beitet werden. Durch verschiedene Aufgaben im Bereich 

Arbeit, Spiel und Lernen werden die Kinder nicht nur 

reiterlich geschult, sondern können auch gemeinsam mit 

den Pferden neue soziale Kompetenzen entwickeln. 

Wer glaubt, an dieser frühkindlichen Art der Kontaktauf-

nahme mit dem Pferd Gefallen zu finden, der schaut mal 

rein unter  

www.pferdefreundezeit.at 

oder meldet sich direkt bei Angie 0664/1446278. 

 

Angela Braunsteiner (Reitpädagogin und Pferdewirt-

schaftsfacharbeiterin) 

Margot Prand (Kleinkindpädagogin und Horterzieherin - 

www.singenundspielen.at) 

Reitpädagogische Betreuung – 

www.pferdefreundezeit.at – 3820 Mostbach 



Advent- und Weihnachtsveranstaltungen 2014 
Di 02.12.- 
Di 06.01. 

8-22 Uhr Adventausstellung, täglich außer Montag Cafe Restaurant Maria 

Di 09.12. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 
Fr 12.12. 19-24 Uhr Saunafest „Winterträume“ Thayatal Vitalbad 
Fr 12.12./ 
Sa 13.12. 

9-19 Uhr 
9-14 Uhr 

Punschstand der SPÖ Hauptplatz Raabs 

Sa 13.12. 16 Uhr Adventkonzert der Musikschule Thayatal Pfarrkirche Raabs 

Sa 13.12. 16 Uhr 
Punschstand der Dorferneuerung Weiker-
schlag/Oberndorf 

Hauptplatz Weikertschlag 

Sa 13.12. 16 Uhr Punschstand des Wandervereines Reith Dorfwiese Reith 
Di 16.12. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 
Fr 19./ 
Sa 20.12. 

9-13 Uhr 
9-19 Uhr 

Punschstand Hilfswerk Thayatal Hauptplatz Raabs 

Sa 20.12. ab 10 Uhr Punschstand der FF Eibenstein ehem. VS Eibenstein 
Sa 20.12. 16 Uhr Punschstand des Wandervereines Reith Dorfwiese Reith 
Di 23.12. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 
Di 23.12./ 
Mi 24.12. 

13-17 Uhr 
8-12 Uhr 

Weihnachtliche Kinderbetreuung beim Reitkindergarten 
Mostbach, Anmeldung bis 15.12. unter 0664/1446278 

Reitkindergarten, 
Mostbach 3 

Mi 24.12. 9-12 Uhr 
Weihnachtskindergarten der ÖVP, Anmeldung bei StR 
Margit Auer, 0664/8632001 

FF-Haus Raabs 

Mi 24.12. 
16 Uhr 
22 Uhr 

Heiliger Abend: Kindermette (Andacht) 
Christmette mit dem Kirchenchor 

Pfarrkirche 

Do 25.12. 21 Uhr Weihnachtskrügerl # 67 
Krügerl  
(Stadtkrug Raabs) 

Do 25.12. 10 Uhr Christtag – Hochamt mit dem Kirchenchor Pfarrkirche 
Do 25.12.- 
Fr 26.12. 

11.30-14 Uhr 
Weihnachtliche Festtagsmenüs,  
Voranmeldung unter 02846/7501 

Hotel Liebnitzmühle 

Fr 26.12. 9.30 Uhr Stefanietag – Gottesdienst mit dem Chor der NMS Raabs Pfarrkirche 
Sa 27.12. 16 Uhr Punschstand des Wandervereines Reith Dorfwiese Reith 
Di 30.12. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 
Mi 31.12. 15 Uhr Silvester – Dankesgottesdienst zum Jahreswechsel Pfarrkirche 

Mi 31.12. 20 Uhr 
Silvesterparty 
Silvestermenü mit Neujahrssekt, Feuerwerk, Unterhal-
tungsprogramm, … 

Hotel Thaya 

Mi 31.12. abends 

Silvester: Sekt zur Begrüßung, Silvestermenü, Count-
Down im romantischen Innenhof mit Feuerwerk, Mitter-
nachtswalzer und Sekt, Gesamt € 40,00 pro Person 
Silvestermenü: cremige Pastinakensuppe mit Rote-
Rüben-Schaum, Schweinefilet im Speckmantel auf haus-
gemachten Bandnudeln dazu Steinpilzcreme, hausge-
machter Schokoladenkuchen an Zimteis 

Hotel Liebnitzmühle 

 

Sozialstation Raabs-Karlstein 
Einsatzleiterin DGKS Ingeborg Fröhlich 

3820 Raabs/Thaya, Hauptstraße 29 
Handy 0676/838 44 214, Tel./Fax 02846/7507 

Sprechstunde: Montag und Donnerstag 9 – 11 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
bup.raabs@stpoelten.caritas.at 

Wenn Sie bei Krankheit oder im Alter Betreuung und Pflege brauchen: 
Wir unterstützen Sie gerne 

- bei der Krankenpflege 
- im Haushalt 
- beim Pflegegeld-Antrag 

Wir  
- besorgen Pflegbehelfsmittel 
- beraten Angehörige      
- vermitteln Physiotherapie, Besuchsdienst,  
„Essen auf Rädern“,… 

- installieren ein Notruftelefon 
Diese Leistung von bestmöglicher Pflege und Betreuung braucht auch eine gute Zusammenarbeit mit Ärzten, 

Gemeinden, Pfarren, Angehörigen sowie dem Landesklinikum, welche hier in Raabs sehr gut funktioniert. 
Dafür ein herzliches Dankeschön an Alle! 

Die Caritas und die Mitarbeiterinnen der Caritas Sozialstation Raabs-Karlstein möchten sich bei allen 
für die gute Zusammenarbeit bedanken und wünschen  

frohe, gesegnete Weihnachten und alles GUTE für das neue Jahr 2015! 
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Berichte 
 

24. Sternfahrt der "Frauenselbsthilfe  
nach Krebs" in Raabs 

Die Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs traf sich am 

6. September 2014 zu einer Sternfahrt im JUFA in 

Raabs. Vorsitzende Waltraud Chadim, die für die Organi-

sation der Sternfahrt verantwortlich zeichnete, nahm die 

Begrüßung vor.  

Es kamen an die 100 Personen aus ganz Niederöster-

reich, das älteste Mitglied war 94 Jahre. Begrüßen durf-

ten wir unsere Landesvorsitzende Elfriede Schnabl mit 

ihrem Gatten Hubert. Frau Schnabl ist auch Obfrau beim 

Dachverband der Selbsthilfegruppen. Der Bürgermeister 

von Raabs, Mag. Rudolf Mayer, gab uns auch die Ehre. 

Vom Seniorenbund kam Herr DI Hubert Mayerhofer, 

welcher sich auch bereit erklärte, die Stadtführung mit 

den Gästen zu machen. Der Rettungssanitäter Andreas 

Chadim unterstützte uns, falls Hilfe benötigt würde.  

Als Überraschung gab es eine Benefiz-Veranstaltung mit 

20 Sportakrobaten aus Dobersberg. Es sind dies wirklich 

wahre Künstler. DANKE! Die Gäste waren sehr begeis-

tert. Jeder Gast bekam zum Andenken eine gebastelte 

Lavendelmaus. Ein Mitglied unserer Gruppe hatte sich 

bereit erklärt, an die 150 Mäuse zu nähen. Dafür sagen 

wir herzlich DANKE! Nach dem Mittagessen konnten die 

Gäste eine Schlossführung, eine Stadtführung oder ei-

nen Besuch im Kräutergarten von Pfarrer Weidinger in 

Karlstein machen. Die kulinarische Verköstigung und die 

Unterbringung im JUFA Waldviertel waren hervorragend.  

Für weitere Infos stehen die beiden Gruppenleiterinnen 

Waltraud Chadim (Tel. 02846/17130) und DGKS Ulrike 

Gaugusch (Tel. 0660/13437238) zur Verfügung.  
© Waltraud Chadim 

 

Aktion „Schutzengel“ 

Am 9. September 2014 besuchten Bgm. Mag. Rudolf 

Mayer und StR Margit Auer im Rahmen der Aktion 

„Schutzengel“ die drei Kindergärten und die Volksschule 

in Raabs. Um mehr Sicherheit für die Schul- und Kinder-

gartenkinder zu gewährleisten, wird diese Initiative von 

LH Dr. Erwin Pröll unterstützt. Die Kinder erhielten bei 

dieser Aktion reflektierende „Schutzengelflügerl“ zum 

Aufkleben, die zur besseren Sichtbarkeit beitragen. 
 

Raabser Florian Schmidt  
stellt im Kanzleramt aus 

Seit 9. September 2014 sind Werke des Raabser Künst-

lers Florian Schmidt in den traditionellen Repräsentati-

onsräumen des Bundeskanzleramtes ausgestellt. Eröff-

net wurde die Ausstellung von Kulturminister Dr. Josef 

Ostermayer. 

Der gebürtige Raabser Florian Schmidt (Sohn von MR 

Dr. Karlheinz und Dr. Veronika Schmidt) war vom Direk-

tor des Museums für angewandte Kunst (MAK), Chris-

toph Thun-Hohenstein, vorgeschlagen worden.  

Florian Schmidt lebt und arbeitet derzeit in Berlin. Seine 

im Bundeskanzleramt ausgestellten Werke stammen aus 

der Serie „Hold“ und sind im Jahr 2013 entstanden.  

Artikel © NÖN WT Fotos © BKA/Hans Hofer 
 

Zukunftsraum Thayaland und tschechische  
Region „Renaissance“ kooperieren 

Die Kleinregion „Zukunftsraum Thayaland“ sowie die 

tschechischen Mikroregionen Telč, Třešť, Jemnice und 

Dačice schlossen einen Kooperationsvertrag ab, der am 

14. September 2014 im Raabser Lindenhof unterzeich-

net wurde. 

Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer begrüßte die Gäste 

und erinnerte daran, dass der Lindenhof vor fünf Jahren 

einer der Schauplätze der ersten grenzüberschreitenden 

Landesausstellung mit über 400.000 Besuchern war. 

Durch die Bildung der gemeinsamen Region werde der 

Gedanke der Landesaustellung, gemeinsam zu gehen, 

weiter vorangetrieben.  

Bürgermeister Roman Fabeš aus Telč – bei der Landes-

ausstellung schon im Amt – erklärte, dass die Region 

Renaissance eine noch engere Zusammenarbeit der 

tschechischen Mikroregionen mit dem Zukunftsraum 

Thayaland bringen solle. „Der Eiserne Vorhang ist gefal-

len, die Grenze gibt es nicht mehr. Uns verbindet vieles 

– die Thaya, Verkehrswege, eine ähnliche Landschaft 

und gleiche Probleme wie Abwanderung und Arbeitslo-

sigkeit. Die Landesausstellung hat gezeigt, dass ein ge-

meinsamer Weg erfolgreich sein kann“, erklärte Fabeš.  

Der Vorsitzende der Kleinregion „Zukunftsraum 

Thayaland“, Bürgermeister Reinhard Deimel aus 

Dobersberg, hob hervor, dass der Zukunftsraum die 

einzige Kleinregion in NÖ sei, die alle Gemeinden eines 

Bezirkes umfasse. Auch für die Zukunft gebe es gemein-

same Herausforderungen, wie es auch die Landesaus-

stellung war, zum Beispiel den grenzüberschreitenden 

Radweg „Thayarunde“, wo jetzt die Steine aus dem Weg 

geräumt wurden.  

Bezirkshauptmann HR Mag. Franz Kemetmüller hob her-

vor, dass die Unterzeichnung ein historischer Festakt 

sei, der auch der historischen Tradition von Raabs als 

Namensgeber des tschechischen Wortes für Österreich 

„Rakousko“ (Land hinter Raabs) entspreche.  

Der neue Vertrag entspreche auch den vielen Verände-

rungen seit dem Fall des Eisernen Vorhanges.  

Artikel und Foto © NÖN WT/Ramharter  
 

„Rote-Nasen-Lauf“ war großer Erfolg! 

Einen „Rote-Nasen-Charity-Lauf“ haben zahlreiche en-

gagierte Raabser in Zusammenarbeit mit dem USV Raif-

feisen Raabs, dem Tennisverein Raabs, der Gemeinde 

Raabs und der Raabser Wirtschaft am 20. September 

2014 veranstaltet. 480 Teilnehmer waren gekommen 

und haben teilweise in tollen Kostümen je nach Lust und 



44. Jahrgang 4. Ausgabe Winter 2014 Seite 10 

Laune 1 bis 31 km läuferisch bewältigt. Das Motto „Lau-

fen mit Lachen, Lust und Spaß für einen guten Zweck“ 

hat viele motiviert, dabei zu sein.  

Ein Teil des Startgeldes kam den Rote-Nasen-Ärzten zu 

Gute, den anderen Teil spendeten die Veranstalter dem 

Obm.-Stv. des USV Raabs bzw. dem „Läufer der ersten 

Minuten“ des Tennis- und Laufvereines Raabs, Herrn 

Reinhard Dollensky. Reinhard hatte leider vor einem 

Jahr einen schweren Schlaganfall erlitten. Viele Spenden 

sind von Privatpersonen, diversen Vereinen und der 

regionalen Wirtschaft zusammen gekommen. Die Wirt-

schaft wollte sich auf diese Weise auch dafür bedanken, 

dass die Familie Dollensky einerseits in vielen Vereinen 

sehr aktiv ist und andererseits auch bei den div. Haus-

bauvorhaben alle zusammen in der regionalen Wirt-

schaft den richtigen Partner gefunden haben. 

Die Veranstalter freuten sich, dass der jüngste Teilneh-

mer (Finn Jelinek) 3 Monate jung war, die älteste Teil-

nehmerin war Maria Dieberger mit stolzen 101 Jahren. 

David Lukas hatte die tollste Maske, Michael Pavlecka 

konnte in den 3 Stunden mit 31 km die längste Strecke 

bewältigen. 

Die „Neue Mittelschule Raabs“ war super engagiert, so 

konnte die 2. Klasse mit einem Hexentheater in einem 

kurzen Stück die Teilnehmer zum Lachen und zum 

Nachdenken bringen, die 4. Klasse wurde die kreativste 

Gruppe mit „A Chorus Line“. Der Musikverein, die Feu-

erwehr und der Jugendverein haben ebenfalls mitge-

wirkt. 

Die Veranstalter konnten im Zuge des Heurigen des USV 

Raabs der Familie Dollensky einen Spenden-Schenk von 

€ 10.500 übergeben. Das hat alle Erwartungen der Initi-

atoren und von Reinhard übertroffen.  

Die Familie Dollensky bedankt sich bei allen  

für die tolle Unterstützung. 
 

Betriebsausflug ins Zillertal 

Die Bediensteten der Stadtgemeinde Raabs unternah-

men von 26. bis 28. September 2014 einen Betriebsaus-

flug mit einem Bus der Firma Rieder ins Zillertal, organi-

siert von der Personalvertretung.  

Am Freitag wurde zu Beginn die Aussicht bei einer knapp 

sieben Kilometer langen Fahrt mit der Schmalspur-

Zahnradbahn „Achenseebahn“ genossen. Anschließend 

stand eine Schiffsrundfahrt auf dem wunderschönen 

Achensee – dem größten See Tirols – am Programm. 

Beim Abendessen im Hotel wurde eine Theaterauffüh-

rung unter anderem vom Chef des Hotels inszeniert, die 

die Besucher sichtlich erheiterte.  

Am Samstag wurde das Almfest in Stumm besucht, wo 

geschmückte Kühe am Hauptplatz vorbeizogen und Zil-

lertaler Spezialitäten verkostet werden konnten. Am 

Nachmittag nahmen alle an einer geführten Rundfahrt 

durch das Zillertal von Mayrhofen nach Hintertux teil. 

Am Abend bildete ein uriger Hüttenabend am Goglhof 

den krönenden Abschluss.  

Am Sonntag wurde nach dem Frühstück die Heimreise 

angetreten. Am Gerlospass konnte man noch den An-

blick der imposanten Krimmler Wasserfälle genießen 

und dort auch den gut ausgebauten Wasserfallweg be-

gehen, um bei zahlreichen Aussichtspunkten und Kan-

zeln hautnah das Naturschauspiel bewundern zu können. 

Der Abend klang dann gemütlich beim Abendessen im 

Freistädter Brauhaus aus. 
 

Vortrag der Gesunden Gemeinde  
„ICH – einmal anders“ 

Am 2. Oktober 2014 fand im Landespflegeheim Raabs 

der sehr gut besuchte Vortrag der Gesunden Gemeinde 

Raabs „ICH – einmal anders“ mit Referent Mag. Daniel 

Gajdusek-Schuster statt.  

Im Rahmen der humorvollen und informativen Ausfüh-

rungen lud der Referent ein, sich Gedanken zum Ich und 

zum eigenen Leben zu machen, um Herausforderungen 

im täglichen Leben besser zu begegnen, diese leichter 

anzunehmen und persönliche Ressourcen zu stärken, um 

damit die innere Zufriedenheit zu stärken.  
 

Lesung „Raabser Jugenderinnerungen  
meiner Mutter“ 

Am 4. Oktober 2014 fand in der Cafeteria im Lindenhof 

eine Lesung von und mit Susann Völske mit ihrem Buch 

„Raabser Jugenderinnerungen meiner Mutter“ (erhältlich 

im Papierfachgeschäft Angelina in Raabs) statt. Um-

rahmt wurde die bestens besuchte Veranstaltung von 

Wienerliedern – gesungen von Angelina und mit der 

Ziehharmonika begleitet von Franz Wieczorek. Bei haus-

gemachten Mehlspeisen vom Verein "Unser Lindenhof" 

konnte man den interessanten und emotionalen Ge-

schichten der Autorin lauschen, deren Mutter in Raabs 

gelebt hatte.  

Vor allem für die älteren BesucherInnen waren die Ge-

schichten besonders interessant, da der eine oder ande-

re die leider bereits verstorbene Dame damals persön-

lich kannte bzw. war auch so manch Erwähnter bei den 

Zuhörern bekannt. 
 

ARGE der NÖ Pensionisten- und Pflegeheime 

Am 8. Oktober 2014 war das Waldviertler Landespflege-

heim Raabs an der Thaya von 9 bis 11 Uhr Schauplatz 

einer regionalen Veranstaltung der ARGE NÖ Heime zum 

Thema “Die NÖ Heime als attraktive Arbeitgeber – Ver-

einbarkeit von Beruf und Familie”. 
 

Radweg „Thayarunde“ wird Wirklichkeit 

Nach Jahren der Vorbereitung und der Detailplanung 

erfolgte am 8. Oktober 2014 mit dem Spatenstich der 

Baustart zur Errichtung der „Thayarunde“ – ein touristi-

sches Leitprojekt für den Bezirk Waidhofen/Thaya und 

das gesamte Waldviertel.  

Alle Vorbereitungen zur Realisierung des Radweges sind 

abgeschlossen, die Finanzierung ist gesichert und die 

Einsprüche wurden vom Landesverwaltungsgericht ab-
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gelehnt. Mit dem Spatenstich startet nun die Umset-

zung. Gleichzeitig erfolgt auch die Verlegung einer 

Leerverrohrung für Glasfaserkabel, welche die Region 

dem Breitbandausbau einen großen Schritt näher bringt. 

Die Freude ist den zahlreichen GemeindevertreterInnen 

anzusehen. 

Gemeinsam mit Landesrat Mag. Karl Wilfing konnte, 

nach vielen Jahren an Vorbereitungsarbeiten, nun mit 

dem Bau der über 90 km langen grenzüberschreitenden 

Radroute begonnen werden. Mit Ausnahme von ca. 5 km 

neu zu errichtender Wege, erfolgt die Trassenführung 

auf bestehenden Wegen und unter Nutzung der beiden 

Bahntrassen Waidhofen/Thaya – Fratres (24 km) und 

Göpfritz/Wild – Raabs/Thaya (19 km).  

Mit der „Thayarunde“ wird das radtouristische Angebot 

nicht nur im Bezirk, sondern im gesamten Waldviertel 

enorm erweitert. Die landschaftlich hoch attraktive Tras-

se durch Natur-und Flusslandschaften verbindet Orte mit 

touristischem Potenzial. Ebenso sind gute Zubringer 

vorhanden: Franz-Josefs-Bahn (Göpfritz, Einstieg in den 

Radweg) und eine Vielzahl überregionaler Radwege 

(KTM, Bandlkramer, südböhmisches Radnetz etc.).  

Der Vereinsvorstand hat bereits alle Entscheidungen 

getroffen, dass die erste Bauetappe von der Grenze von 

Fratres nach Dobersberg mit ein klein wenig Wetterglück 

noch heuer fertiggestellt werden kann. Immerhin sind 

dazu nicht nur die Erdbauarbeiten und die Errichtung der 

Tragschicht nötig, es werden auch vier Stahlträgerbrü-

cken instand gesetzt und die Fertigteilbrücken über den 

Feinitzbach bzw. bei der Haltestelle Fratres durch die 

Brückenmeisterei Zwettl errichtet. Danach erfolgt die 

Asphaltierung Dobersberg-Waldkirchen sowie Waldkir-

chen-Fratres.  

Das Ziel, diesen naturräumlich sehr schönen Streckenteil 

bereits in der Radsaison 2015 zu nutzen, freut nicht nur 

die Gemeinden, auch für die Betriebe ist es ein deutli-

ches Signal, sich radtouristisch weiter zu profilieren. 

Immerhin werden die RadfahrerInnen jährlich zusätzlich 

1,3 Millionen Euro in der Region lassen.  

Sobald es die Witterung zulässt, erfolgt im Früh-

jahr 2015 der Baubeginn auf den Etappen 

Göpfritz/Wild nach Raabs/Thaya und von Dobers-

berg nach Waidhofen/Thaya. Ende 2015 wird der Groß-

teil der Runde benutzbar sein, die restlichen Fertigstel-

lungen erfolgen 2016.  

„Die Entscheidung für den Radweg hat die Region ge-

troffen, die am besten weiß, welches touristische Projekt 

für sie am sinnvollsten ist. Mit dem Radweg wird eine 

Infrastruktur geschaffen, die nicht nur tausende Radfah-

rerInnen jährlich anziehen wird, sondern auch den Be-

wohnern des Bezirkes das Alltagsradln zusätzlich 

schmackhaft macht und Wegzeiten verkürzt“, erklärt 

Landesrat Mag. Karl Wilfing, der auch auf die gesicherte 

Finanzierung durch das Land NÖ hinwies.  
 
 

Segnung der Klafferquelle in Weikertschlag 

Die Segnung des vom Dorferneuerungs- und Verschöne-

rungsvereins Weikertschlag/Thaya und Oberndorf neu 

renovierten Vorplatzes der Klafferquelle in Weikertschlag 

fand am 11. Oktober 2014 statt.  

Am Vorplatz der Quelle wurden die Schüttung und die 

Mauer erneuert sowie ein Lärchenholzgeländer samt 

Sitzbänken montiert. Eingeleitet wurde die Eröffnung 

durch Musik der Rossinger Musikanten, welche auf dem 

wunderschönen Platz am Ufer der Thaya spielten. An-

schließend bedankte sich der Obmann des Vereins, 

Franz Bauer, bei allen freiwilligen Mitarbeitern, welche 

die Renovierung ermöglicht haben.  

„Dank einer so guten Dorfgemeinschaft wie in Weikert-

schlag konnten die Bauarbeiten rasch und ohne Proble-

me durchgeführt werden“, betonte Bgm. Mag. Rudolf 

Mayer lobend.  

Finanzielle Beiträge zu diesem gelungenen Projekt ka-

men von der NÖ Dorferneuerung (Land NÖ), der Ge-

meinde und vom Dorferneuerungsverein. Man kann also 

von einem gelungenen Musterprojekt, welches das Mit-

einander der Beteiligten dokumentiert, sprechen.  

Anschließend fand die Segnung durch Pater Pius Ulrich 

statt. Dieser hob die stärkende Wirkung der Klafferquel-

le hervor und betonte die Wichtigkeit des Wassers. Zum 

Ausklang lud der Verein zu Getränken ein.  

Artikel © NÖN Waidhofen  
 

Erste Kinderwallfahrt der Volksschule Raabs 

An einem Sonntag in Oktober unternahmen die Kinder 

der Volksschule Raabs zum ersten Mal mit ihrer Religi-

onslehrerin Elisabeth Pamperl eine Kinderwallfahrt in die 

Pfarre Weikertschlag. Im Religionsunterricht malten die 

Schüler mit großer Begeisterung wunderschöne Marien-

fahnen. Ausgangspunkt war die Pfarrkirche und dann 

ging es  durch den Wald zur Klafferkapelle. Dort war 

eine kleine Marienandacht mit Pfarrer Pius und es wurde 

ein von Dir. Herbert Loskott komponiertes Kinder-

Marienlied von allen Kindern gesungen. Angelika Piffl 

sang solo das "AveMaria". 

75 Kinder und 112 Erwachsene nahmen an der Wallfahrt 

teil und den Abschluss bildete eine gemütliche Agape – 

vom Pfarrgemeinderat organisiert.  
 

Geburtstagsfeier von  
VHS-Obmann Günter Neuwirth 

Der Obmann der Volkshochschule Raabs, Günter Neu-

wirth, feierte am 19. Oktober 2014 im Gasthaus Pölzer 

in Eibenstein seinen 60. Geburtstag. Neben zahlreichen 

Verwandten und Freunden aus Österreich und Polen, 

gratulierten auch Bgm. Mag. Rudolf Mayer und seine 

Gattin Renate sowie Obmann-Stv. Hertha Knapp.  

Bgm. Mag. Rudolf Mayer wies bei seiner Ansprache auf 

die jahrelange (36 Jahre) und vorbildhafte Mitarbeit bei 

der NÖN hin und bedankte sich im gleichen Zuge mit 

einem Wachssiegel für die zahlreichen Fotos, die das 
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Geburtstagskind stets der Gemeinde zukommen ließ und 

auch für die exzellente Leitung der Volkshochschule 

Raabs.  

Günter Neuwirth wurde 1978 stellvertretender Leiter der 

Volkshochschule Raabs. Mittlerweile leitet er diese – 

nach dem allzu frühen Ableben des langjährigen Leiters 

und Bürgermeisters Othmar Knapp – seit sechs Jahren 

mit großem Erfolg.  

Der Jubilar bedankte sich bei seinen Gästen herzlich und 

lud anschließend zum Buffet.  
 

Kindergarten Kollmitzsteig im Rathaus 

Anlässlich des Nationalfeiertages besuchten die Kinder 

des Kindergartens Kollmitzsteig – begleitet von Pädago-

gin Gabriele Nothmüller u. Betreuerin Brigitte Haidl, die 

mit den Kindern ein Lied über Österreich einübten – den 

Bürgermeister. Dieser freute sich über den Besuch und 

bedankte sich mit einer süßen Gabe.  
 

Angelobung zum Landeskammerrat 

Am 27. Oktober 2014 fand im Rahmen einer Präsidialsit-

zung die Angelobung von Franz Fischer aus Zemmendorf 

zum Landeskammerrat der LKW NÖ statt. Er übernimmt 

dieses Amt vom im Sommer verunglückten Franz Koller 

aus Litschau. 
 

LR Dr. Pernkopf dankt Michaela Strohmer 

Im Rahmen einer festlichen Feierstunde im NV Forum in 

St. Pölten am 31. Oktober 2014 dankte LR Dr. Stephan 

Pernkopf der zertifizierten Waldpädagogin Michaela 

Strohmer aus Raabs für ihren großen Einsatz im Sinne 

der Natur.  

Michaela Strohmer führt in der Gemeinde Raabs und in 

angrenzenden Gemeinden pro Jahr mehr als 30 waldpä-

dagogische Wanderungen, zum Teil auch mit Unterstüt-

zung von Waldbesitzern und der Jägerschaft, durch. 

Sowohl einheimische Schulen als auch Schulgruppen 

vom JUFA und Hotel Thaya nutzen dieses Angebot.  
 

„Süßes oder Saures“ 

Unter diesem Motto stand die Abnahme der Erprobung 

und des Melder-Spieles der FJ-Raabs am 31. Oktober 

2014. Neben Bgm. Mag. Rudolf Mayer fand sich das 

komplette Abschnittskommando rund um Brandrat Kurt 

Liball ein.  

Während die Minis, die 10- bis 12-Jährigen, das Melder-

Spiel absolvierten, durften die Experts, die 12- bis 16-

Jährigen, bei den verschiedenen Stufen der Erprobung 

ihr Wissen unter Beweis stellen. So waren neben einem 

schriftlichen Test auch praxisbezogene Arbeiten durch-

zuführen. Beim Melder-Spiel mussten die Jugendlichen 

unter anderem das richtige Bedienen eines Digitalfunk-

gerätes vorzeigen und eine Ausrückemeldung an die 

Landeswarnzentrale absetzen. Das Finden der Geräte 

zur Brandbekämpfung bei verschlossenen Geräteräumen 

am Rüstlöschfahrzeug war zum Beispiel die Aufgabe der 

Großen.  

Alle Kids erreichten ihr Ausbildungsziel und durften stolz 

das Abzeichen beziehungsweise die Erprobungsschlaufen 

in Empfang nehmen. Abschnittskommandant Kurt Liball 

überreichte zur Überraschung noch Süßes in Form von 

Fruchtgummi. Herzlichen Dank dafür und Gratulation an 

die Kids für das positive Abschließen.  
 

Spatenstich Hochwasserschutz Raabs/Thaya 

Am 3. November 2014 fand beim JUFA Waldviertel di-

rekt an der Thaya der Spatenstich zum Hochwasser-

schutzprojekt Raabs/Thaya durch den zuständigen Lan-

desrat Dr. Stephan Pernkopf statt. 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer begrüßte die Gäste – darunter 

NR Martina Diesner-Wais, BR Bgm. Eduard Köck, BH HR 

Mag. Franz Kemetmüller und den Chef der WA3, HR DI 

Norbert Knopf. Der Bürgermeister sprach von einem 

historischen Moment für Raabs und gab seiner Freude 

Ausdruck, dass nach jahrelangen Bemühungen nun in 

den vergangenen Wochen mit ersten Bauarbeiten im 

Zusammenhang mit dem Hochwasserschutzprojekt 

Raabs/Thaya begonnen werden konnte.  

DI Peter Klein von der Fa. IUP (Ziviltechnikerbüro) stell-

te das Projekt in groben Zügen vor. LR Dr. Stephan 

Pernkopf betonte in seiner Ansprache die Wichtigkeit des 

Hochwasserschutzes und sagte, dass Bund und Land – 

trotz des generell herrschenden Sparkurses – weiter 

trachten werden, Hochwasserschutzprojekte zum Schut-

ze der Bevölkerung in NÖ voranzutreiben. Umrahmt 

wurde der Festakt durch Mitglieder der Stadtkapelle 

Raabs/Thaya. Für ausreichende Beleuchtung sorgte die 

FF Raabs mit der Teleskopbühne. Der kulinarische Ab-

schluss fand im JUFA Waldviertel bei Gulaschsuppe und 

dem einen oder anderen Getränk statt.  

Wie bei solchen Bauvorhaben üblich, wird im Unterwas-

serbereich begonnen. Lt. gültigem Bescheid ist die 

Ufermauer beim Kindergarten Kollmitzsteig zu unterfan-

gen, da sich das dort situierte Pegelhaus schon gefähr-

lich neigt. Als erste Maßnahme wurde nun seitens der 

bauausführenden Abteilung des Landes NÖ (WA3) beim 

JUFA ein Ersatzpegel errichtet, damit die Arbeiten an der 

Ufermauer (Probeschürfe wurden bereits vorgenommen) 

weitergeführt werden können. Diese Arbeiten sollen 

zumindest großteils noch im Jahr 2014 abgeschlossen 

werden. Im kommenden Jahr ist dann die Unterwas-

sereintiefung in der Thaya vorgesehen, im Herbst 2015 

soll dann die bisherige Wehr bei der Fa. Dyk abgetragen 

und durch eine neue Klappwehr ersetzt werden. Ebenso 

ist die Räumung der Thaya im Oberwasserbereich vor-

gesehen. Für das Jahr 2016 sind dann noch weitere 

„flankierende“ Hochwasserschutzmaßnahmen direkt im 

Stadtgebiet von Raabs bis auf Höhe des Meierhofes un-

terhalb der Burg geplant. Die voraussichtlichen Gesamt-

kosten für die Hochwasserschutzmaßnahmen (ohne 

Kraftwerksbau Fa. Dyk) werden auf ca. € 1,85 Mio. ge-

schätzt, die Projektumsetzung wird insgesamt 3 bis 4 

Jahre in Anspruch nehmen. 
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LR Dr. Stephan Pernkopf im Fernheizwerk 

Bei einem Besuch im Fernheizwerk Raabs konnte sich 

LR Dr. Stefan Pernkopf von der Sinnhaftigkeit regiona-

ler Energiedienstleister überzeugen. 
 

Gold für den Raabser Nico Richter 

Am 7. November 2014 brach die Sportakrobatikgruppe 

des USV Dobersberg mit zwei Formationen ins Nach-

barland auf. Bei den offenen tschechischen Meister-

schaften in Prag zeigten die Dobersberger ihr Können.  

Mit Startnummer 2 ging das Mixpaar Emilia Litschauer 

und der Raabser Nico Richter auf die Wettkampffläche. 

Mit 24,800 Punkten für ihre schwungvolle und tech-

nisch schon nahezu perfekte Kür begann die Wartezeit. 

12 Paare waren nach ihnen noch am Start, doch das 

Warten hat sich gelohnt – Platz 1 für Emilia und Nico! 

Herzliche Gratulation! 
 

Ortsdurchfahrten von Weikertschlag und  
Oberndorf wurden neu gestaltet 

Die Ortsdurchfahrten von Weikertschlag und Oberndorf 

im Zuge der Landesstraße L 52 wurden neu gestaltet. 

Nach Verlegung sämtlicher Einbauten durch die Stadt-

gemeinde Raabs/Thaya, wurden, neben der Erneue-

rung der Fahrbahn, auch sämtliche Nebenflächen neu 

gestaltet. Bedingt durch die Einbautenverlegungen und 

den damit verbundenen Grabungen und der alten 

Straßenkonstruktion entsprach die Fahrbahn nicht 

mehr den modernen Verkehrserfordernissen. 

Daher haben sich der NÖ Straßendienst und die Stadt-

gemeinde Raabs entschlossen, die Landesstraße L 52 

in den Ortsgebieten von Oberndorf und Weikertschlag 

in zwei Bauabschnitten neu zu gestalten. 

Im Jahr 2013 wurde der Abschnitt in der Ortsdurch-

fahrt Oberndorf neu errichtet. 2014 wurden die Arbei-

ten an der Ortsdurchfahrt Weikertschlag durchgeführt. 

Die Bauarbeiten wurden mit Genehmigung von LH Dr. 

Erwin Pröll von der Straßenmeisterei Raabs in Zusam-

menarbeit mit Baufirmen der Region durchgeführt. 

Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf rund 

€ 935.000,- wobei ca. € 575.000,- auf das Land NÖ 

und ca. € 360.000,- auf die Stadtgemeinde Raabs ent-

fallen. 
 

Leaderregion Waldviertler Wohlviertel 

Neben dem NÖ Agrarlandesrat Dr. Stephan Pernkopf 

als Ehrengast konnte der Bürgermeister der National-

parkgemeinde Hardegg, Mag. Heribert Donnerbauer, 

auch alle seine 18 Amtskollegen der Leaderregion 

Waldviertler Wohlviertel sowie zahlreiche Landwirt-

schafts- und Wirtschaftsvertreter am 12. November 

2014 im Nationalparkhaus Hardegg begrüßen. 

Wichtiger Anlass für die gelungene Veranstaltung war 

die Unterzeichnung einer umfassenden Zusammenar-

beitsvereinbarung zwischen dem Nationalpark Thaya-

tal, der Nationalparkgemeinde Hardegg und den ande-

ren 18 Regionsgemeinden des Waldviertler Wohlvier-

tels. 

Begeistert zeigte sich der NÖ Landesrat für Umwelt, 

Landwirtschaft und Energie Dr. Stephan Pernkopf: 

„Der Nationalpark Thayatal ist nicht nur ein Herzstück 

unseres Naturlandes Niederösterreich, sondern auch 

ein wichtiger Beitrag zur positiven Entwicklung der 

gesamten Region. Die noch engere Zusammenarbeit 

zwischen den Gemeinden und dem Nationalpark führt 

nun zusammen, was zusammen gehört. Denn Natur-

schutz ist nie nur Selbstzweck, sondern hat immer 

auch den Zweck, unser Naturland lebenswert zu be-

wahren und unser Land weiter nach vorne zu bringen.“ 

Vor allem in den Bereichen Biodiversität, Klimaschutz, 

Umweltbildung und naturverträglichen Tourismus will 

man in Zukunft verstärkt in gemeinsamen Projekten 

kooperieren. 

Passend zu den Kooperationsthemen wurde die Veran-

staltung vom Jugendorchester „Die Bande“ der Musik-

schule Thayatal unter der Leitung des neuen Horner 

Musikschuldirektors Harald Schuh umrahmt. 

Zahlreiche Schmankerl von Produzenten aus den Regi-

onsgemeinden, die von der Landesberufsschule für 

Gastronomie in Geras liebevoll zusammengestellt wur-

den, boten von Fisch über Bioschweinsbraten bis zum 

Wildschweinschinken vielfältige kulinarische Genüsse. 

Ebenso konnte man sich von der hervorragenden Qua-

lität der Wohlviertler Winzer aus den Gebieten Stra-

ning, Manhartsberg und Hardegg überzeugen. 
 

Hohe Auszeichnung für Musikdirektor 
Franz Xaver Weigerstorfer 

Im Rahmen des Herbstkonzertes der Jugendkapelle 

Raabs am 15. November 2014 im JUFA Waldviertel 

wurde dem Gründer und Ehrenkapellmeister Franz 

Xaver Weigerstorfer nicht nur zu seinem achtzigsten 

Geburtstag gratuliert, sondern sein äußerst verdienst-

volles Wirken mit der höchsten Auszeichnung, die der 

Österreichische Blasmusikverband zu vergeben hat, 

gewürdigt.  

Zunächst trat der Raabser Bürgermeister Mag. Rudolf 

Mayer ans Rednerpult und gratulierte dem Jubilar zu 

seinem runden Geburtstag und hob in seiner launigen 

Ansprache hervor, dass Franz Xaver Weigerstorfer 

bereits alle offiziellen Auszeichnungen, die die Stadt zu 

vergeben hat, überreicht wurden. Er kam aber nicht 

mit leeren Händen, sondern überbrachte das große 

Wachssiegel der Stadt Raabs.  

Danach würdigte der Obmann-Stellvertreter des NÖ 

Blasmusikverbandes, Regierungsrat Franz Grohbauer, 

in seiner Laudatio das Wirken des Blasmusikpioniers 

Franz Xaver Weigerstorfer und dankte ihm für seinen 

nimmermüden Einsatz für die Blasmusik in Österreich. 

Er überreichte ihm die höchste Auszeichnung des Ös-

terreichischen Blasmusikverbandes, nämlich das Ver-

dienstkreuz in Gold. Seitens der Bezirksarbeitsgemein-
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schaft Horn/Waidhofen des NÖ Blasmusikverbandes 

stellten sich Obmann Burghard Reiss und Obmann-Stv. 

Reinhold Weikertschläger als Gratulanten ein.  

Das Publikum dankte dem Jubilar mit "Standing Ovati-

ons". Musikdirektor Franz Xaver Weigerstorfer ließ es 

sich auch nicht nehmen, beim Marsch „Treu zur Musik“, 

der aus seiner Feder stammt, seine Jugendkapelle 

Raabs zu dirigieren. © Reinhold Weikertschläger 
 

Hilfswerk Thayatal: "Essen auf Rädern" 

Am 18. November 2014 fand im Landespflegeheim 

Raabs ein gemeinsames Abendessen aller Fahrerinnen 

und Fahrer der Aktion "Essen auf Rädern" aus dem 

Raum Raabs statt. Im Rahmen der Zusammenkunft 

wurden auch einige Personen mit kleinen Präsenten 

geehrt, die im Jahr 2014 einen "runden" bzw. "halb-

runden" Geburtstag gefeiert haben bzw. noch feiern. 

Bgm. Mag. Rudolf Mayer bedankte sich in seiner Eigen-

schaft als Vorsitzender des Vereines "Hilfswerk Thaya-

tal" für die ehrenamtliche Tätigkeit der Fahrerinnen 

und Fahrer und verwies darauf, dass diese 365 Tage 

im Jahr für bedürftige Mitbürgerinnen und Mitbürger 

unterwegs sind. Er dankte auch Betriebsleiter Michael 

Pany und Brigitte Bauer für ihr Engagement für die 

Aktion "Essen auf Rädern".  

Monatlich werden durchschnittlich 1.100 Portionen 

ausgeliefert. Im letzten Jahr wurden insgesamt 13.847 

Portionen ausgegeben.  

Besonders betonte der Vorsitzende die Arbeit von Ru-

dolf Steiner, der einerseits die Fahrereinteilung für die 

beiden täglich zu absolvierenden Fahrtrouten vor-

nimmt, andererseits auch für die Betreuung und tech-

nische Wartung der beiden Fahrzeuge zuständig ist.  
 

Ehrung für Stadträtin Margit Auer bei  
fulminantem Brass-Konzert 

Am 22. November 2014 fand im JUFA Waldviertel ein 

tolles Konzert der Brass Band "Noricum" unter der 

Leitung von Erich Ott statt. Es wurde tatsächlich – wie 

im Programm angekündigt – "ein musikalisches Feu-

erwerk für die Ohren" geboten. Am Ende dankte das 

Publikum die tollen Darbietungen mit "Standing Ovati-

ons". 

Im Rahmen des Konzertes überreichte Bgm. Mag. Ru-

dolf Mayer – als kleines Zeichen der Dankbarkeit und 

für die hervorragende Arbeit – an Kulturstadträtin 

Margit Auer einen Zinnteller mit dem eingravierten 

Wappen der Stadt. StR Auer hat mit ihrem Team auch 

2014 wieder ein tolles Kulturprogramm auf die Beine 

gestellt, das sehr gut beim Publikum angekommen ist. 

Neben dem angesprochenen Brasskonzert können zwei 

NÖ-ART-Ausstellungen, div. Lesungen (u. a. mit Dr. 

Vroni Schmidt) oder die Vernissage "35 Jahre Fotoclub 

Drosendorf" als Meilensteine im ablaufenden Jahr ge-

nannt werden.  

Auch für 2015 hat die umsichtige Kulturstadträtin 

schon ambitionierte Pläne.  

Prämierung der coolsten  
Sommerferienspielprogramme 

Am 25. November 2014 wurden 144 Gemeinden mit 

Urkunden im NÖ Landtagssaal ausgezeichnet. Davon 

wurden 10 Gemeinden mit einem von einer Jury zuer-

kannten Preisgeld von je 1.000 Euro – einzusetzen für 

weitere Jugendaktivitäten in der Gemeinde – ausge-

zeichnet. Auch Ski-Olympiasiegerin Michaela Dorfmeis-

ter, die ebenfalls Mitglied der Jury war, gratulierte den 

erfolgreichen Gemeinden.  

Aus dem Bezirk Waidhofen/Thaya wurden die Markt-

gemeinde Waldkirchen (mit Euro 1.000,00), die Ge-

meinde Dobersberg, die Stadtgemeinde Gr. Siegharts 

und die Stadtgemeinde Raabs ausgezeichnet. 

Mit der Aktion Jugend-Partnergemeinde ist gewährleis-

tet, dass Jugendarbeit keine einmalige, sondern eine 

langfristige Investition in die Zukunft einer Gemeinde 

und der Jugend ist. Sommerferienspiele sind dabei ein 

wichtiger Punkt des Wohlfühlangebotes für Kinder. 
 

Festliche Einschaltung der  
Weihnachtsbeleuchtung 

Am 28. November 2014 wurde im Rahmen einer Feier 

unter Mitwirkung der Schülerkapelle (Leitung Helmut 

Pöckl) und des Volksschulchores Raabs (Leitung Elisa-

beth Pamperl), vom Bürgermeister und vom Obmann 

der Raabser Wirtschaft, Roland Tiller, die Weihnachts- 

und Christbaumbeleuchtung eingeschaltet.  

Der Christbaum auf dem Hauptplatz wurde heuer von 

Fr. Tramontana aus Alberndorf gespendet. Ebenfalls 

wurden noch Christbäume von Privatpersonen gespen-

det, die bei der Pfarrkirche, der Allerheiligenkirche und 

in vielen Katastralgemeinden aufgestellt wurden.  

Für den Hauptplatz in Weikertschlag spendete bei-

spielsweise Fam. Ernst Witzmann aus Modsiedl einen 

Baum.  

Wir möchten allen ein herzliches Danke aussprechen! 
 

Lesung mit Eunike Grahofer 

Prof. Dr. Friedreich begrüßte die Waldviertler Autorin 

und Kräuterpädagogin Eunike Grahofer zum Vortrag 

und Lesung aus ihrem neuesten Buch im Rahmen des 

Kunstadventmarktes im Genusshotel Liebnitzmühle. 

Friedreich betonte, dass es ihm eine besondere Freude 

sei, Grahofer in seinem Haus zu Gast zu haben, führt 

sie doch im Sommer gerne die Gäste des Genusshotels 

Liebnitzmühle durch die naturbelassenen Wiesen ent-

lang der Thaya und erklärt die Besonderheiten der 

Waldviertler Pflanzenvielfalt. “Der Pepi Onkel – Das 

Pflanzenwissen der einfachen Leut” nennt sich das 

Buch über Brauchtum, Kräuterwissen und Familienre-

zepturen, welche Grahofer in zahlreichen Interviews 

recherchierte und dokumentierte.  

Es ist im Freya Verlag erschienen und in jeder Buch-

handlung erhältlich. 
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Vereine, Institutionen, etc. 
 

Musikschule Thayatal 

Generalversammlung der 

Musikschule Thayatal 

Die Generalversammlung der 

Musikschule Thayatal fand am 

30. September im Sitzungssaal des Gemeindeamtes in 

Langau statt.  

Der Obmann Bgm. Mag. Rudolf Mayer bedankte sich in 

seiner Begrüßung bei den anwesenden Funktionären der 

Mitgliedsgemeinden Drosendorf-Zissersdorf, Geras, Ja-

pons, Langau, Ludweis-Aigen und Raabs für die hervor-

ragende Zusammenarbeit. Beschlossen wurden die Neu-

aufnahme von Musikschullehrern und Anpassungen von 

bestehenden Dienstverträgen, welche teils durch zahl-

reiche Neuanmeldungen von Schülern in diesem Schul-

jahr notwendig geworden sind.  

Musikschulleiter Michael Treadaway würdigte in einer 

Rückschau die geleistete Arbeit der Lehrkräfte. Zahlrei-

che Schüler nutzten den Sommer zur Weiterbildung 

beim Bezirksseminar der BAG-Horn/Waidhofen in Raabs 

an der Thaya. 22 Teilnehmer legten die Prüfung für die 

Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze und Silber ab. 

Beim Landesseminar in Zeillern erspielte sich Manuel 

Kranzl am Schlagwerk das Goldene Leistungsabzeichen 

bei einem Solokonzert mit ausgezeichnetem Erfolg.  

In einer Vorschau gab der MSL einen Ausblick auf die 

geplanten Aktivitäten im Wintersemester. Ein Schwer-

punkt war das Erdäpfelfest in Geras, bei dem die vier 

Schülerkapellen der Musikschule mit insgesamt 90 Musi-

kern den Frühschoppen gestalteten. Ende November 

fand in Langau der Bauernmarkt statt. Mehrere Ensem-

bles gaben von 9 bis 17 Uhr Konzerte. Ein weiterer Hö-

hepunkt ist das Adventkonzert am 13. Dezember in der 

Stadtpfarrkirche Oberndorf bei Raabs an der Thaya. 

Insgesamt werden 26 Veranstaltungen musikalisch ge-

staltet bzw. umrahmt. Die Bereitschaft des Lehrerteams, 

mit den Schülern in den Gemeinden kulturell tätig zu 

sein ist gegeben. 
 

Klassenabend der Schlagwerkklassen 

Am 20. November 2014 fand in der Musikschule in 

Oberndorf bei Raabs ein Klassenabend der Schlagwerk-

klassen von Michael Treadaway und Christoph Drasko-

vits statt. Das bunt gemischte Programm führte dem 

zahlreich erschienenen Publikum die Vielfalt an Instru-

menten, welche im Fach „Schlagwerk-Orchester“ unter-

richtet werden, vor Augen. Es gab unterschiedlichste 

musikalische Darbietungen an den Instrumenten „Xylo-

phon, „Vibraphon“, „Marimbaphon“, „Drum-Set“, „Pau-

ken“, „Kleine Trommel“ und den verschiedensten Per-

cussion-Instrumenten.  

Für die Besucher ganz besonders interessant waren die 

Beiträge der schon weiter fortgeschrittenen Schüler. 

Christoph Piffl demonstrierte seine technischen Fertig-

keiten an der Kleinen Trommel mit „Rhythmania“, einem 

Stück welches am Programm zur Erlangung des Golde-

nen Leistungsabzeichen steht. Mathias Nothmüller be-

wies sich als wahrer Meister an den Mallets. Er begeis-

terte mit „The Whistler“ am Xylophon und bewies un-

glaubliches Feingefühl bei „Katamiya“, einem Werk für 

Marimbaphon. Manuel Kranzl wiederum beeindruckte 

mit seinem Können bei einem von ihm selbst arrangier-

ten Solo am Drum-Set. Drei Ensembles nützten die Ge-

legenheit, um ihr Programm erstmals vor Publikum als 

Generalprobe für den Wettbewerb „Musik in kleinen 

Gruppen“ abzuspielen. Korrepetiert wurden die Schüler 

in gewohnt professioneller Weise von Christoph Eber-

hardt. 
 
Blechbläser zeigten Können 

In einem etwa einstündigen, musikalischen „Jour fix“ 

boten die SchülerInnen der Blechbläserklassen der Mu-

sikschule Thayatal am 20. November 2014 in der Musik-

schule Thayatal ihr Können dar. Nicht nur die Eltern und 

Großeltern, sondern auch zahlreiche Besucher lauschten 

den Ausführungen der jungen MusikerInnen. Die zwi-

schen 9 und 16-jährigen SchülerInnen der Klassen Her-

bert Hauer, Helmut Pöckl und Andi Zimmerl boten an-

fangs gemeinsam mit ihren Lehrern auch Einblick in die 

Technik des „Spielens“. Neben Aufwärm- und Einblas-

übungen demonstrierten die Jugendlichen auch ver-

schiedenste Übungen um Ausdauer, schöne Töne und 

nicht zuletzt auch Tonleitern zu „trainieren“.  

Im Anschluss daran präsentierten die Trompeter, Hor-

nisten, Tenoristen, Posaunisten und Tubisten Etüden, 

welche bei Übertrittsprüfungen bzw. Leistungsabzei-

chenprüfungen vorgetragen werden müssen. Unter die-

sem Motto „Je fleißiger die Musiker, desto anspruchsvol-

ler die Stücke“ wurde dann ein musikalischer Bogen von 

Antonin Dvorzak über Erik Larson bis zu zeitgenössi-

schen Komponisten gespannt. Abwechslungsreich waren 

auch die teilweise mit Klavierbegleitung (Korrepetition) 

vorgetragenen Stücke. Auch das Ensemblespiel kam 

nicht zu kurz. Neben einem Posaunentrio bildete ein 

Blechbläserquintett den Abschluss der gelungenen Ver-

anstaltung der Musikschule Thayatal.  
 

Wettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“ 

Am 22. November 2014 fand der diesjährige Wettbe-

werb „Musik in kleinen Gruppen“ der Bezirksarbeitsge-

meinschaft (BAG) Horn-Waidhofen des NÖBV in Irnfritz 

statt. Musikschulleiter Michael Treadaway entsandte in 

seiner Funktion als Schlagwerklehrer an der MS Thayatal 

drei Ensembles zum musikalischen Wettstreit. Christoph 

Piffl, Bernhard Riegler, Johannes Nagl, Florian Gererstor-

fer, Sebastian Hahn sowie Moritz und Flora-Sophie Rabl 

traten für die MS Thayatal an und erreichten mit den 

Stücken „Mallets on the Rocks“ und „Pop Station“ von 

Eckhard Kopetzki auf den Instrumenten Xylophon, Vi-
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braphon, Marimbaphon, Drum-Set, Bongos, Cowbell und 

Crash-Becken mit 95,25 Punkten von 100 möglichen 

einen „Ausgezeichneten Erfolg“. Das Duo Johannes Nagl 

und Christoph Piffl erspielte sich für die Stadtkapelle 

Raabs an der Thaya mit den Stücken „Cakewalk“ an 

Xylophon und Marimaphon, gefolgt von „Let´s rock 

Doc“, einem Drum-Set Duett, ebenfalls einen „Ausge-

zeichneten Erfolg“ mit 95,0 Punkten. Das dritte Ensem-

ble betrat die Bühne für die Jugendkapelle Raabs an der 

Thaya. Bernhard Riegler und Mathias Nothmüller wähl-

ten mit “Tango per Due“ an Xylo und Marimba, sowie 

mit „Funk“ an vier Pauken und Drum-Set äußerst an-

spruchsvolle Stücke. Die beiden jungen Musiker konnten 

die Juroren Alexander Kastner (Musikschulleiter Regio-

nalmusikschule Waldviertel Mitte und Regionalleiter 

Waldviertel in spe) und Landeskapellmeister-Stv. 

Gerhard Schnabl von ihrem Können überzeugen und 

erzielten 97,5 Punkte und somit ebenfalls einen „Ausge-

zeichneten Erfolg“.  
 
Klassenabend Klarinette/Saxofon 

Schülerinnen und Schüler aus der Klasse von Stephanie 

Zlabinger musizierten am 28. November beim Klassen-

abend an den Instrumenten Klarinette, Saxofon und 

Blockflöte. Den Beginn machte das adventliche Stück 

„Jetzt fangen wir zum Singen an“, gespielt von Carina 

Dejcmar, Elias Eisner, Kirsten Fichtner, Melanie Hahn 

und Carolyn Winkler auf der Klarinette und Simon Gut-

kas am Saxofon.  

Jeder Schüler durfte zwei Stücke zum Besten geben, von 

Solostücken bis hin zu Duetten unterschiedlicher 

Schwierigkeitsstufen. Isabell Spann und Katja Hofbauer, 

die erst im September mit dem Klarinettenunterricht 

begonnen haben, spielten jeweils drei Stücke und stell-

ten sich so eindrucksvoll dem Publikum vor. Ebenfalls 

zum ersten Mal dabei war Raphael Gererstorfer, der auf 

der Blockflöte sein Können zeigte und bald auf das Sa-

xofon umsteigen wird. Er spielte fehlerfrei „Old Mac Do-

nald“, „Backe, Backe Kuchen“ und „Alle meine Entchen“. 

Die beiden Saxofonisten Simon Gutkas und Markus Zot-

ter zeigten ihr Erlerntes und auch wie schön ein Saxofon 

klingen kann. 

Als letzten Programmpunkt hörte das Publikum Carina 

Dejcmar mit dem Stück „And All That Jazz“ aus dem 

Musical „Chicago“ und war begeistert. Zum Ausklang des 

Abends spielte nochmals das gemischte Ensemble den 

„Langenwanger Jodler“ und „Sing´ ma im Advent“. 

 

ADVENTKONZERT 

Samstag, 13. Dezember 2014 um 16.00 Uhr  

in der 

Stadtpfarrkirche Raabs an der Thaya 

Wir wünschen Ihnen eine  

besinnliche Adventstunde! 

 

Die Raabser Wirtschaft wünscht  

allen Bewohnern und Gästen der 

Gemeinde besinnliche Adventtage 

und ein frohes Weihnachtsfest. 
 

Weihnachtswünsche der Elternvereine 

Die Elternvereine der drei Kindergärten, 

der Volksschule und der neuen Mittel-

schule wünschen der Direktorin, allen 

Lehrkräften, den Kindergartenpädago-

ginnen und dem Kindergartenpersonal sowie allen Eltern, 

Schülern und  Kindergartenkindern ein gesegnetes Weih-

nachtsfest und viel Erfolg im neuen Jahr! 

 

USV Raiffeisen Raabs/Thaya 

Der USV RAIFFEISEN Raabs/Thaya hat 

in der "1. Klasse Waldviertel" starken 

Siegesdrang bewiesen. Gratulation an Trainer 

Damir Grabovac und sein Team für die vielen Er-

folge, besonders zum Herbstmeister 2014/15 mit 

8 Punkten Vorsprung – herzlichen Glückwunsch! 

Der große Kader und die vielen individuell einsetzbaren 

Spieler ermöglichen unserem Trainer immer wieder eine 

Mannschaft zusammenzustellen, die einen eigenen Cha-

rakter zeigt und für die Gegner oftmals schwer einzu-

schätzen ist. Wir wünschen uns, dass wir diesen Eifer 

auch im Frühjahr in Punkten umsetzen können. Auch die 

Reservemannschaft kann sich in den vorderen Tabellen-

rängen behaupten. Die Kampfmannschaft 2 ist mehr als 

nur eine Ausbildungsstätte für die Jugend. Viele Vereine 

beneiden den USV Raabs über die Vielzahl der motivier-

ten Spieler.  

Die Jugendarbeit wird nach wie vor großgeschrieben. 

Die U6 bis 10, die U11 und U12 sind fleißig bei der Sa-

che. Die U15 (Spielgemeinschaft mit Irnfritz u. Japons – 

Trägerverein Raabs) ist sehr erfolgreich zum Herbst-

meistertitel 2014 gesprintet. Alles gewonnen, 8 Siege, 

84:14 Tore, beachtlich, Gratulation. Unser Jugendspieler 

Jakob Schneider hat 35 Tore (4,4 Tore je Spiel!) erzielt 

und zeigt schon, wo seine Ambitionen in den nächsten 

Jahren hinzeigen. 

Der USV Raabs hat gemeinsam mit dem Tennisverein, 

der Wirtschaft und der Gemeinde Raabs den „Rote-

Nasen-Lauf“ am 20. September 2014 veranstaltet. Die 

vielen Erfolge und die Charity-Veranstaltung für Rein-

hard Dollensky machte die Kronenzeitung auf den USV 

Raabs aufmerksam. So konnten wir einen tollen Bericht 

in der Zeitung lesen und wurden am 24. November 2014 

zu einer Dankeschön-Veranstaltung der Kronenzeitung 

in das Casino Baden mit Steffen Hofmann (Rapid) und 

Stefan Maierhofer (Wr. Neustadt) eingeladen. Für alle 

Teilnehmer war das ein tolles Erlebnis. Bei den 11 aus 

Niederösterreich ausgewählten Mannschaften konnten 

wir unseren Mann stellen und haben in den Bewerben 

„Torschusswand“, „Gaberln“, „Black Jack“ und Roulette 
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in Summe den 3. Platz erreicht. Auch von diesem Event 

gab es eine große Bildreportage in der Kronenzeitung.  

Der Sportlerheurige und die Soccer-Party am 25. Okto-

ber 2014 waren wieder sehr gut besucht und ermuntern 

uns, Sie wieder einmal einzuladen. 

Weihnachtsfeier am 20.12.2014 um 19:30: Wir laden 

alle Mitglieder des USV Raabs, sowie alle Hundert-

schaftsmitglieder (jeweils mit Begleitung) und alle Helfer 

in der Kantine usw. ins GH Stadtkrug ein. 

Ball des USV Raiffeisen Raabs am 24.01.2015 

Wir dürfen Sie zu unserem Ball im Hotel 

Thaya wieder recht herzlich einladen. Be-

grüßungstrank, Eröffnungsgestaltung, Tom-

bola, Mitternachtsüberraschungen, … 

Jugendliche erhalten wieder eine Begünstigung. 

Der USV Raiffeisen Raabs wünscht Ihnen frohe  

Weihnachten und ein gutes, gesundes und sportliches 

neues Jahr 2015! 
 

Jugendverein der  
Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

Aktivitäten in naher Zukunft: 

• Skiurlaub von 6. bis 8. Februar, An-

meldungen werden von Mario Dol-

lensky entgegen genommen. 

• Ordentliche Generalversammlung 

(Termin wird noch bekannt gegeben) 

Der Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya 

wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein schönes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Der Jugendverein freut sich immer über neue Mitglieder. 

Anmeldung zum Jugendverein in der Raiba Raabs. Neu-

igkeiten werden laufend im FACEBOOK bei der Gruppe 

„Jugendverein der Stadtgemeinde Raabs/Thaya“ unter 

http://www.facebook.com/groups/jugendvereinraabs/ 

veröffentlicht. 
 

Wir sind für Eure Anregungen und Anliegen da: 

StR Margit Auer, 0664/86 32 001, 

margit.auer64@gmail.com 

Mario Dollensky, 0664/63 01 919, 

mario.dollensky@gmx.at 
 

Informationen an unsere Petrijünger: 

Herbstbesatz: Beim Herbstbesatz 2014 wurden in un-

ser Thayarevier I/23 656 kg Karpfen, 54 kg Zander und 

53,50 kg Schleie eingesetzt. Die Fische waren von aus-

gezeichneter Qualität!  

Fischerkurse 2014: Im heurigen Jahr wurden von der 

Stadtgemeinde Raabs wieder zwei Fischerkurse zur Er-

langung der Amtlichen Fischerkarte für NÖ organisiert, 

einer im April und ein weiterer im November, wobei 

letzterer sogar auf Grund der hohen Teilnehmerzahl auf 

einen Vormittags- und einen Nachmittagskurs aufgeteilt 

wurde. Allen Teilnehmern konnte zur bestandenen Prü-

fung gratuliert werden.  

Fischerkurs 2015: Der nächste Fischerkurs ist bereits 

für 28. März 2015 fixiert. Interessierte können sich bis 

Ende Jänner 2015 am Gemeindeamt anmelden.  

(Begrenzte Teilnehmeranzahl!) 

Kartenverkauf: Beim Lizenzverkauf konnte in der Sai-

son 2014 ein Umsatz von € 7.792,00 erzielt werden. Ein 

herzliches Dankeschön gilt dem Team des JUFA Wald-

viertel in Raabs, welches sich neben dem Gemeindeamt 

Raabs als zweite Kartenausgabestelle zur Verfügung 

stellte sowie auch für die kommende Saison wieder zur 

Verfügung stehen wird. Vielen Dank im Voraus an Herrn 

Johann Mayer für die Bereitschaft. 

Im Namen des Fischereiausschusses möchten wir uns 

auch für die langjährige Treue unserer Fischer bedanken 

und freuen uns, Sie in den kommenden Saisonen wei-

terhin hier in Raabs willkommen heißen zu dürfen.  
 

Laienspielgruppe Raabs/Thaya 

Die Laienspielgruppe bedankt sich recht herzlich bei 

ihren Besuchern und bei den Helfern für die Unterstüt-

zung bei ihren Theatervorstellungen im abgelaufenen 

Jahr! Dank ihrer Unterstützung konnten wir von den 

Einnahmen auch heuer einen namhaften Betrag einem 

karitativen Zweck zuführen. 

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und viel 

Glück und Gesundheit für 2015! 
 

Der Pensionistenverband Ortsgruppe 
Raabs/Thaya informiert 

Das Herbstkränzchen am 28. September 2014 in Eiben-

stein war bestens besucht. Über hundert Pensionisten 

unterhielten sich bei der Musik von „Lauser Erich“ her-

vorragend. Ich konnte zahlreiche Ehrengäste begrüßen, 

so waren der Landesvorsitzende Prof. Dr. Hannes Bauer, 

der Bezirksvorsitzende Leopold Kapeller, die Ortvorsit-

zenden aus Kirchberg, Vitis, Aigen, Groß Siegharts und 

Karlstein mit ihren Abordnungen anwesend. 

Vom Herbsttreffen in Kranjska Gora von 11. bis 18. Ok-

tober 2014 waren 54 Personen begeistert. Es gab zahl-

reiche Ausflüge wie zu den Oberkrainern und nach Ita-

lien. Busfahrer Willi Meller von den Rieder Reisen brach-

te uns wohlbehalten hin und zurück.  

Beim Adventkaffee am 28. November 2014 im Clublokal 

unterhielten sich 30 Personen bei Kaffee und Kuchen 

bestens. Danach ging es zum Hauptplatz zur Einschal-

tung der Weihnachtsbeleuchtung. 

Vorschau: Die Pensionisten-Weihnachtsfeier findet am 

20.12.2014 um 14:00 Uhr im Hotel Thaya statt. 

Meine Mitarbeiter und ich wünschen allen frohe 

und besinnliche Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2015! 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf 

(Vorsitzender e.h.) 



44. Jahrgang 4. Ausgabe Winter 2014 Seite 22 

Ahoj! Mluvíte česky? Servus/Hallo! 
Sprechen Sie Tschechisch? 

 

Husten, Schnupfen, Heiserkeit 

Kašel, rýma, chrapot – Husten, Schnupfen, Heiserkeit: 

der Winter – zima ist die Jahreszeit, in der die meisten 

von uns irgendwann ein paar Tage nemocný – krank 

sind. Krankheit heißt auf Tschechisch nemoc. Wörtlich 

übersetzen könnte man dies in etwa als "nicht können" 

oder aber "ohne Macht", was eigentlich ganz logisch ist, 

wer nemocný – krank ist, kann in der Regel nichts tun 

und ist dazu recht schwach.  

Doch nun lassen Sie uns einen Blick auf die typischen 

Winterkrankheiten werfen: Schnupfen ist rýma im 

Tschechischen. Die nos – Nase läuft nicht in Tschechien, 

sondern fließt: teče z nosu – es fließt aus der Nase. Sie 

können also sagen: teče mi z nosu – es fließt mir aus 

der Nase, sprich: meine Nase läuft. Das, was Sie dann 

dringend brauchen ist ein kapesník – Taschentuch. 

Ältere Leute bezeichnen ein kapesník – Taschentuch 

auch heute noch als šnupftychl also Schnupftuch. Der 

rýma – Schnupfen kommt selten allein, oftmals beglei-

tet ihn der kašel – Husten. Wer hustet, der kašle. Der 

Infinitiv des Verbs lautet kašlat. Zu rýma – Schnupfen 

und kašel – Husten kommt oftmals noch chrapot – 

Heiserkeit hinzu sowie bolení v krku – Halsschmerzen, 

wörtlich übersetzt Schmerzen im Hals.  

Das alles, Schnupfen – rýma, Husten – kašel, Heiser-

keit – chrapot und Halsschmerzen – bolení v krku 

ergibt zumeist eine chřipka – Grippe, oder vielleicht 

auch eine Angina – angína. Oftmals kommt noch ho-

rečka – Fieber hinzu, das Sie mit einem teploměr – 

Fieberthermometer messen. In einer lékárna – Apothe-

ke erhalten Sie die nötige lék – Medizin, wie kapky do 

nosu – Nasentropfen oder prostředek proti kašli – 

Hustenmittel, oder aber einfache 

hašlerky – Hustenbonbons.  

Man kann also die verschiedensten léky 

– Medikamente einnehmen oder sich 

gegen eine chřipka – Grippe impfen lassen – očkovat. 

In Mähren schwört man aber auf ein besonderes Haus-

mittel namens slivovice – Zwetschkenschnaps.  

Falls jemand krank ist, wünscht man brzké uzdravení 

– Gute Besserung! 

 

Besonderheiten der tschechischen Aussprache: 

Die Betonung erfolgt im Tschechischen stets auf der 

ersten Silbe. Vokale ohne Schrägstrich sind kurz auszu-

sprechen. 

á – aa, č – tsch, dě – dje, é – ee, ě – je, š – sch, t’ – tj, ý 

– ii, í – ii, z – s, c –ts, ň – nj, ů – uu, ř – r+sch, ž – sch 

Veselé Vánoce – Fröhliche Weihnachten wünscht 

die Raabser Lerngruppe Tschechisch mit Svaťa Jánský 

(Kovářka, Dobrýsýr, Třešeň, Hraničnívtip, Kudrnatá, 

Kdoček, Místoprohelmu a tak dále) 

Seniorenbund Raabs an der Thaya 

Für die meis-

ten geht das 

Jahr 2014 

allzu schnell zu Ende. 

Der Seniorenbund Raabs hat auch im 

kommenden Jahr wieder ein umfangrei-

ches Angebot für die Mitglieder, wie z.B.: eine Flugreise 

nach Madeira, mehrere Stammtische, 5 Tagesausflüge, 

zwei Mehrtages-

reisen (Triest – 

Istrien, Turin – 

Piemont), Thea-

terbesuche in 

Staatz, Haindorf 

und TAM, Senio-

renturnen, Sin-

gen im Pflegeheim, Kegeln und Schnapsen. 
 

Hinweise auf Veranstaltungen der nächsten Zeit: 

• So, 21.12.2014: Vorweihnachtliche Feier im Hotel 

Thaya – die Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

• Do, 15.01.2015: Stammtisch in Rabesreith – es 

wird schon das Jahresprogramm für 2015 vorge-

stellt. 

• Mi, 25.02.2015: Bezirksschnapsen im Pfarrstadl 

Ludweis, Beginn 13:00 Uhr 

• Do, 26.03.2015: Tagesausflug nach Maissau und 

Heldenberg (Oldtimermuseum 

• Do, 23. bis So, 26. April 2015: Viertagesfahrt nach 

Triest–Istrien, viele Sehenswürdigkeiten 

• Do, 09.07.2015: Tagesausflug Wien – „Time Travel 

Vienna“ – Laxenburg 

• Im August 2015 gibt es noch eine Tagesfahrt nach 

Linz und Theaterfahrten nach Haindorf und Staatz 

und im Oktober die NÖ Landesausstellung sowie Tulln 

(Zuckerfabrik) und Krems – Karikaturenmuseum – 

Winzer Krems 

• 6. bis 11.09.2015: Sechstagesfahrt ins Piemont - 

Turin – Italien – Aostatal – Frankreich Val d`Isere 
 

Der Senioren-

bund Raabs bie-

tet – wie Sie 

sehen – seinen 

Mitgliedern ein 

reichhaltiges 

Programm. Daher 

soll wieder ein-

mal die höfliche Einladung ausgesprochen werden, Mit-

glied bei dieser Gemeinschaft zu werden. 
 

Gesegnete Weihnachten, Glück und 

vor allem Gesundheit für 2 0 1 5 ! 
 

Für das Team des Seniorenbundes Raabs 
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Tennisheuriger 

Der ULTC Raika Raabs veranstaltete am 2. August 2014 

zum ersten Mal einen Tennisheurigen, dabei zeigte sich 

die Witterung von der besten Seite und bescherte den 

Gästen eine laue Sommernacht, wo man auch den Ster-

nenhimmel genießen konnte. Es wurden Schmankerln 

bei Wein, Bier und vielem mehr genossen. Der ULTC 

Raika Raabs bedankt sich nochmals herzlich bei den 

zahlreichen Gästen und hofft auch im nächsten Jahr 

wieder auf eine gut besuchte Veranstaltung.  

W4-Circuit Masters 

Von 29. bis 30. August 2014 wurde ein Jugendturnier 

veranstaltet. Das Turnier wurde in drei Leistungsgrup-

pen durchgeführt. Nach intensiven Spielen konnte im 

Bewerb U12-männlich Benjamin O`Brien, U16-männlich 

David Wiesinger und U14-weiblich Anna Dollensky den 

Siegespokal entgegen nehmen.  

Kinder- und Jugendausflug  

Am 6. September 2014 fand der Kinder- und Jugendaus-

flug des Tennisvereins mit der Feuerwehr-Jugend statt. 

Mit rund 70 Kinder und Jugendlichen + Betreuungsper-

sonen ging es am frühen Morgen, mit guter Stimmung, 

per Bus nach Wien. Die erste Station war das ORF-

Studio, wo eine Führung Einblick in das Fernsehgesche-

hen gab. Weiter ging es zum Heldenplatz, wo die Wiener 

Berufsfeuerwehr bei einem „Tag der Feuerwehr“ Ein-

satzgeräte präsentierte und einen Löscheinsatz mit Per-

sonenbergung vorführte. Nach einem Mittagessen bei 

McDonalds wurde der Wiener Prater unsicher gemacht 

sowie zum Abschluss im Planetarium in die Weiten des 

Weltalls geblickt. Der Ausflug wurde von Dr. Karl-Heinz 

und Dr. Veronika Schmidt begleitet, welche diesen Aus-

flug auch finanzierten, dafür nochmals ein herzliches 

Dankeschön. 

Rote-Nasen-Lauf 

Am 20. September 2014 fand zum 1. Mal ein „Roter 

Nasen-Lauf“ in Raabs statt. Wir danken nochmals für die 

zahlreichen BesucherInnen und das große Engagement 

in der Gemeinde! 

Doppelturnier in Litohor 

Wie in den letzten Jahren nahm der ULTC Raika Raabs 

auch heuer am 27.9.2014 an einem grenzüberschreiten-

den Doppelturnier in Litohor (Tschechien) teil. Als Sieger 

gingen Andreas Neuwirth (Kautzen) und Dominik Komin 

(CZ) hervor, die sich gegen Christina Eisner (Raabs) und 

Jan Vonsovsky (CZ) im Finale durchsetzten.  

Einladung zum Tennis-Clubbing  

Am 5. Jänner 2015 um 20:00 Uhr im Hotel Thaya veran-

staltet der ULTC Raika Raabs unter dem Motto „Welco-

me to the 60ties“ wieder sein Tennis-Clubbing. Durch 

Tanz- und Showeinlagen sowie eine Tombola wollen wir 

mit Ihnen ein fröhliches Fest feiern. So wie in den letz-

ten Jahren sind im Eintrittspreis ein Begrüßungs-Cocktail 

und ein Suppenbuffet enthalten. Es würde uns freuen, 

wieder zahlreiche Gäste, in der dem Motto angepassten 

Bekleidung, begrüßen zu dürfen. Wir freuen uns auf euer 

Kommen. 

Eintritt: € 12 Erwachsene, € 8 für Jugendliche (bis 18 

Jahre/ StudentInnen) 

Zum Abschluss möchte sich der ULTC Raika Raabs bei 

allen Mitgliedern, Mithelfern, Sponsoren, der Stadtge-

meinde und den Bewohnern der Gemeinde Raabs für 

alles im Jahr 2014 positiv Eingebrachte recht herzlich 

bedanken und allen ein friedliches Weihnachtsfest sowie 

ein glückliches Neujahr 2015 wünschen.  
 

Danke vom Kindergarten Puchheimstraße 

Der Kindergarten Puchheimstraße beteiligte sich am 

Adventmarkt des Birkenhofheurigen Doris Gutkas in 

Speisendorf mit einem Stand. 

An diesem wurden von den Kindern selbst gebackener 

und verzierter Lebkuchen, sowie von den Müttern geba-

ckene Kekse verkauft. 

Ein besonderes Dankeschön an die Bäckerei Schneider 

für den zur Verfügung gestellten Lebkuchen sowie an 

Doris Gutkas, die die Standgebühr für den Kindergarten 

spendete. 

Die Eltern bedanken sich recht herzlich bei all jenen, die 

den Kindergarten bei dieser Aktion unterstützt haben. 

Der Erlös dient zum Ankauf neuer Spielgeräte. 

 

Volkshochschule Raabs  
an der Thaya 

Kursangebot Frühjahr 2015 
 

Wirbelsäulengymnastik 

Tina Kretschmer, Übungsleiterin für Antiosteopo-

rose und Wirbelsäulentraining 

Unsere Wirbelsäule ist aufgrund unseres heutigen Zivili-

sationsverhaltens besonderen Beanspruchungen ausge-

setzt. Durch schlecht ausgebildete Muskeln entsteht ein 

muskuläres Ungleichgewicht, geschwächte Muskeln ste-

hen verspannten, verkürzten Muskeln gegenüber. Die 

Muskulatur kann die Wirbelsäule nicht mehr optimal 

stützen. Der Kurs bietet Mobilisieren der Gelenke, Deh-

nen verkürzter Muskulatur, Kräftigung schwacher Mus-

keln und Spaß an der Bewegung. 

Beginn: Dienstag, 10. Februar 2015, jeweils dienstags 

um 19.30 Uhr 

Kursort: Turnsaal der Volksschule Raabs 

Kosten: € 30,00 + € 5,00 Turnsaalbenützungsgebühr 

Dauer: 10 Abende 

Bitte Turnbekleidung, Turnschuhe und, falls vorhanden, 

Turnmatte mitbringen! Höchstens 25 Teilnehmer! 

Anmeldung: 02846/365-10 
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Kinderturnen für Vier- bis Achtjährige 

Laufen – Spielen – Klettern – und Freude an gezielter 

Bewegung mit Kursleiterin Gabriele Nothmüller, Kinder-

garten- und Hortpädagogin 

Beginn: Mittwoch, 14. Jänner 2015 

Dauer: 10 Einheiten, jeweils Mittwoch von 14.45 bis 16 

Uhr im Turnsaal der VS Raabs 

Kosten: € 25,00 

Anmeldung: 02846/365-10 
 

NEF RAABS 

Der Zukunft des Notarzteinsatz-

fahrzeugs für die nächsten Jahre 

ist gesichert. 

Mit 1. Jänner 2015 kommt es zu 

einer Neuordnung des NÖ Notarztsystems. Damit war 

auch NEF RAABS kurzfristig in Frage gestellt, da es auch 

Standortschließungen geben wird. 

Durch frühzeitige Verhandlungen konnte erreicht wer-

den, dass es für Raabs eine Standortgarantie gibt. 

NEF RAABS ist eine fahrende Notaufnahme in der Nacht 

und somit einzigartig in NÖ. 

Es werden nicht nur Notarzteinsätze 144 durchgeführt, 

auch der ganze Ärztenachtdienst 141 wird für den gan-

zen Bezirk Waidhofen erledigt. Das Thayatalheim hat 

durch den NEF-Standort einen ärztlichen Nachtdienst als 

einziges Heim in NÖ. 

Schließlich steht NEF RAABS als zweites Notarzteinsatz-

mittel dem ganzen Bezirk zur Verfügung, wenn der 

Waidhofner Notarztwagen zB. mit einem Herzinfarktpa-

tienten nach Krems fährt und somit längere Zeit nicht 

zur Verfügung steht. 

1100 Interventionen pro Jahr unterstreichen die Not-

wendigkeit des NEF. 

Diese Kombination von verschiedenen Aufgaben gibt es 

nur beim NEF-RAABS, eine lückenlose Nachtversorgung 

der Bevölkerung ist garantiert. Umso erfreulicher, dass 

der Fortbestand dieser Einrichtung nun für weitere Jahre 

gesichert ist.  
 

NEF RAABS 144/141 

Dr. Karlheinz Schmidt  

Stützpunktverantwortlicher Notarzt 
--------------------------------------------------------------- 

Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at] 

Gesendet: Dezember 2014 

An: Bgm. Mag. Rudolf Mayer [bgm@raabs-thaya.gv.at] 

Betreff: (Weihnachts-)Post von Hansrudi 

 

Hallo Herr Bürgermeister Mag. Rudolf Mayer! 

 

Wow, so schnell vergeht die Zeit! Hab dir das letzte Mal 

im März geschrieben, und jetzt sind es nur mehr ein 

paar Wochen und wir schreiben 2015 – übrigens unser 

Jubiläumsjahr, aber dazu komm ich später nochmal. 

Muss dir vorher erzählen was los war. 

Nach dem Wissenstest im April, den übrigens alle be-

standen haben, bereiteten wir uns auf die Bewerbe vor. 

Neben dem Bezirksbewerb mit Zeltlager, der heuer in 

Vitis stattfand, absolvierten wir auch das Landestreffen 

und die Bewerbe in Schönkirchen-Reyersdorf. 

Das war heuer eine große Sause. Zum ersten Mal hatten 

wir zwei Gruppen mit insgesamt achtzehn Teilnehmen 

bei den Bewerben angemeldet. 

Die Gruppen- und Einzelbewerber erreichten alle das 

Bewerbsziel und tragen seit dem Sommer mit Stolz ihr 

Abzeichen in der jeweiligen Stufe. 

Ich hab dir ja schon erzählt, dass wir bereits über drei-

ßig Kids in der FJ-Gruppe haben. Das ist Schnee von 

gestern, mit Moritz Breuer aus Großau erreichten wir im 

September den Gesamtstand von vierunddreißig Kindern 

und sind somit die bezirksstärkste Gruppe in Waidh-

ofen/Thaya. 

Das letzte große feuerwehrfachliche Ereignis war die 

Erprobung für unsere Experts und das Fertigkeitsabzei-

chen-Spiel für unsere Minis. Mehr dazu im eigenen Be-

richt in dieser Zeitung. Tja viele Kinder heißt viel Action, 

aber auch viel Verantwortung und jede Menge Arbeit. 

Beate ist im Sommer, nach ihrer Babypause, wieder 

zurückgekommen und arbeitet mit Richard, Marlene und 

Leander im Jugendbetreuerteam zusammen. 

Die vier teilen sich die Verantwortung perfekt und grei-

fen auch auf viele Helfer wie Stefan Baumgartner oder 

Patrick Dejcmar zurück. 

Volle Unterstützung erhalten sie auch vom Kommando 

der FF Raabs. 

Ein herzliches Danke sei mal an dieser Stelle an alle, 

auch die unerwähnten Personen, gerichtet. Ohne euch 

ging es nicht! 

So und jetzt zu dem tollen Thema – 2015. 

Ich bin schon so aufgeregt, dass mir die Stacheln zu 

Berge stehen. Wir werden 10 Jahre alt! Ich muss es 

gleich nochmal erwähnen: Wir werden 10 Jahre alt! 

*breitesgrinsen* 

Das wird eine Sache, an der keiner so leicht vorbei-

kommt. Wir haben da so einiges vor. 

Das sichtbarste, im wahrsten Sinne des Wortes, wird 

unser Schaufenster am Hauptplatz sein. 

Hier werden wir unsere Arbeit ins richtige Licht rücken. 

Aber mehr will ich gar nicht verraten. 

Ich sag nur soviel: Geh einfach mit offenen Augen durch 

die Stadt. 

In diesem Sinne wünsche ich dir und allen Bewohnern 

unserer Gemeinde tolle Tage im Kreis ihrer Liebsten und 

einen perfekten Rutsch ins nächste Jahr! 

Bis bald. 

 

Dein Hansrudi 

Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs 

mail: Hansrudi@FF-Raabs.at 

web: www.facebook.at/FJ.Raabs 

--------------------------------------------------------------- 
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Eheschließungen November 2013 bis November 2014 

Dezember 
Patric Permoser, Raabs & Barbara Kellner, Raabs 

Franz Claure Ibarra, Wien & Ulrike Irene Mehra, Wien 

April 
Hannes Danzinger, Rabesreith & Kerstin Reiß, Rabesreith 

Rudolf Kurt Wagner, Thuma & Silvia Josefa Kandler, Rossa 

Mai Jürgen Zeiler, Kottinghörmanns & Astrid Tropper, Kottinghörmanns 

Juni 

Jürgen Strobl, Rossa & Doris Monika Nagl, Zemmendorf 

Christoph Neumeister, Klein-Ullrichschlag & Bernadette Kreuter, BA, Klein-Ullrichschlag 

Adolf Handstanger, Karlstein & Renate Strobl, Karlstein 

Harald Nömeyer, Wien & Mag. Andrea Maria Schmid, Wien 

Markus Alexander Soukup, Netting & Angelika Monika Müller, Netting 

Juli Heinz Ziegler, Kollmitzdörfl & Bianca Kothbauer, Kollmitzdörfl 

August 

Johann Rupert Ringl, Oberndorf/W. & Monika Anita Ostovits, Oberndorf/W. 

Christian Ertl, Götzweis & Michaela Reif, Götzweis 

Mag. Rudolf Mayer, Raabs & Renate Kranzl, Raabs 

September Andreas Darrer, Karlstein & Alina Hirtl, Karlstein 

Oktober Bernhard Hofstätter, Kaltenbach & DI Natascha Scharf, Kaltenbach 

November Ewald Arthaber, Lindau & Mag. Melanie Tiller, Oberndorf/R. 

 
Geburten November 2013 bis November 2014 

Jänner 

Gregor Kapinus, Oberndorf/W.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch zu 

diesem freudigen Ereignis! 

Moritz Hofstätter, Modsiedl  

Christian Hauer, Modsiedl  

Februar Manuel Alexander Theurer, Modsiedl  

März Joachim Jelinek, Raabs  

April 
Robin Schuh, Trabersdorf  

Eleonore und Karoline Dimmel, Speisendorf  

Mai Nadine Danzinger, Rabesreith  

Juni 

Alexander Merzdovnik, Oberndorf/R.  

Finn Jelinek, Raabs  

Yanic-Otto Auenheimer, Raabs 

Fabian Praschinger, Zemmendorf  

Juli 
Martin Redl, Oberndorf/R.  

Clemens Wendl, Raabs  

September Julian Sigmund, Rabesreith  

Oktober Lena Ziegler, Kollmitzdörfl  

November 
Emil Hofmann, Modsiedl 

Clemens Scheller, Raabs 
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Jubiläen Jänner bis März 2015 

102. Maria Dieberger, Raabs 

95. Aurelia Bleiner, Raabs 

90. Hilda Lenz, Raabs 

90. Margareta Zoder, Ziernreith 

90. Gertrude Fuchs, Raabs 

90. Ludmilla Erhard, Raabs 

90. Anna Armberger, Raabs 

85. Johann Ziegler, Neuriegers 

85. Franz Redl, Zemmendorf 

85. Edeltraut Grassinger, Speisendorf 

85. Raimund Herynek, Süssenbach 

85. Leopold Brand, Schaditz 

85. Maria Mautner, Raabs 

85. Josef Wühl, Oberndorf/R.  

85. Elfriede Hayduck, Raabs 

85. Emma Köck, Zabernreith  

80. Herta Zotter, Unterpfaffendorf 

80. Josef Fajtl, Raabs 

80. Rudolf Pufler, Oberndorf/R. 

80. Eduard Danzinger, Speisendorf 

80. Rudolf Zach, Ziernreith 

80. Franziska Aigner, Speisendorf 

80. Johann Hartl, Lindau 

80. Anna Hrdlitschka, Raabs 

75. Waltraud Gumhalter, Raabs 

75. Josef Schwarz, Rossa 

75. Karl Piffl, Rossa 

75. Franz Bock, Eibenstein 

75. Annemarie Mayer, Raabs 

75. Maria Riemer, Oberndorf/R. 

75. Josef Braith, Raabs 

75. Edeltraud Mayer, Raabs 

75. Gertraud Mühle-Krinninger, Großau 

70. Edeltraud Zach, Neuriegers 

70. Otto Engel, Liebnitz 

70. Hans Dworski, Unterpertholz 

 

Diamantene Hochzeit 

60 Maria und Franz Zach, Weikertschlag 

60 Paula und Franz Redl, Zemmendorf 

60 Luise und Friedrich Trimmel, Raabs 

 

Eiserne Hochzeit 

65 Edeltraud und Josef Gratzl, Raabs 

Herzliche Gratulation zur Ihrem Geburtstag bzw. Jubeltag seitens der Stadtgemeinde Raabs! 
Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei  

Ines Slawik (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 
������������������������������������������������ 
 

Veranstaltungen in der Gemeinde Raabs Jänner – März 2015 

  JANUAR 2015  

Do 01.01. 10 Uhr Neujahr-Gottesdienst Pfarrkirche 

Fr 02.01. 19-20.15 Uhr 
Kurs der Bäuerinnen „Gönn dir eine Atempause“, € 46 (5 

Termine), Anmeldung A. Kernstock 0664/1743763 
Saal zur Linde, Oberndorf 

Mo 05.01. 20 Uhr Clubbing des ULTC Raika Raabs Hotel Thaya 

Mo 05.01. 19 Uhr 11. Fackelwanderung (Treffpunkt ab 18.30 Uhr) FF Haus Reith 

Di 06.01. 
10 Uhr 

15 Uhr 

Heilige drei Könige – Gottesdienst mit dem Kirchenchor 

Krippenandacht 
Pfarrkirche 

Di 06.01. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 

Do 08.01. 8.30-12 Uhr „Tag der Bäuerin“ Saal zur Linde, Oberndorf 

Do 08.01. 19-20.30 Uhr 
Beckenbodenyoga der Bäuerinnen, € 49 (6 Termine), 

Anmeldung A. Kernstock 0664/1743763 
Saal zur Linde, Oberndorf 

Fr 09.01. 20 Uhr Jägerball der Jägerrunde Thayatal 
Schüttkasten und Saal zur 

Linde, Oberndorf 

So 11.01. 9.30 Uhr 
Taufe des Herrn – Gottesdienst für und mit den Taufkin-

dern vom Jahr 2014 
Pfarrkirche 

So 11.01. 10.15 Uhr Pfarrkaffee der Gemeinschaft Raabs Cafeteria Lindenhof 

Mo 12.01. 19-20 Uhr 
Energetisches Meridianturnen der Bäuerinnen, € 21 (5 

Termine), Anmeldung A. Kernstock 0664/1743763 
Saal zur Linde, Oberndorf 

Di 13.01. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 

Do 15.01. 19-20.30 Uhr Beckenbodenyoga der Bäuerinnen, 2. Termin Saal zur Linde, Oberndorf 

Fr 16.01. 19-20.15 Uhr 
Kurs der Bäuerinnen „Gönn dir eine Atempause“, 2. Ter-

min 
Saal zur Linde, Oberndorf 

Mo 19.01. 19-20 Uhr Energetisches Meridianturnen der Bäuerinnen, 2. Termin Saal zur Linde, Oberndorf 

Di 20.01. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 

Do 22.01. 19-20.30 Uhr Beckenbodenyoga der Bäuerinnen, 3. Termin Saal zur Linde, Oberndorf 

Fr 23.01. 19-20.15 Uhr 
Kurs der Bäuerinnen „Gönn dir eine Atempause“, 3. Ter-

min 
Saal zur Linde, Oberndorf 

Fr 23.01. 20.30 Uhr Ball der FF Kollmitzdörfl Schüttkasten Primmersdorf 

Sa 24.01. 20 Uhr Ball des Sportvereins Hotel Thaya 

Mo 26.01. 19-20 Uhr Energetisches Meridianturnen der Bäuerinnen, 3. Termin Saal zur Linde, Oberndorf 

Di 27.01. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 

Do 29.01. 19-20.30 Uhr Beckenbodenyoga der Bäuerinnen, 4. Termin Saal zur Linde, Oberndorf 

Fr 30.01. 19-20.15 Uhr 
Kurs der Bäuerinnen „Gönn dir eine Atempause“, 4. Ter-

min 
Saal zur Linde, Oberndorf 
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Sa 31.01. 18 Uhr Klassenabend Querflöte Musikschule Oberndorf 

  FEBRUAR 2015  

Mo 02.02. 19-20 Uhr Energetisches Meridianturnen der Bäuerinnen, 4. Termin Saal zur Linde, Oberndorf 

Di 03.02. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 

Do 05.02. 19-20.30 Uhr Beckenbodenyoga der Bäuerinnen, 5. Termin Saal zur Linde, Oberndorf 

Fr 06.02. 19-20.15 Uhr 
Kurs der Bäuerinnen „Gönn dir eine Atempause“, 5. Ter-

min 
Saal zur Linde, Oberndorf 

So 08.02. 
9-12 Uhr 

13-15 Uhr 
Blutspenden FF-Haus Raabs 

So 08.02. 10.15 Uhr Zankerlschnapsen der Pfarre Raabs Cafeteria Oberndorf 

Mo 09.02. 19-20 Uhr Energetisches Meridianturnen der Bäuerinnen, 5. Termin Saal zur Linde, Oberndorf 

Di 10.02. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 

Di 10.02. 19.30 Uhr 

Kus der Bäuerinnen „Jeans Recycling – aus alt mach neu“, 

€ 17 (3 Termine), Anmeldung A. Kernstock 

0664/1743763 

Saal zur Linde, Oberndorf 

Do 12.02. 19-20.30 Uhr Beckenbodenyoga der Bäuerinnen, 6. Termin Saal zur Linde, Oberndorf 

Sa 14.02. 20 Uhr Ball der FF Oberndorf bei Raabs Schüttkasten Lindenhof 

So 15.02. 14 Uhr Kinderfasching (SPÖ) Hotel Thaya 

Mo 16.02. ab 14 Uhr Faschingsfest unter dem Motto „Urlaub“ 
Cafeteria Landespflegeheim 

Raabs 

Di 17.02. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 

Mi 18.02. 18 Uhr Gottesdienst mit Aschenkreuz Pfarrkirche 

Do 19.02. 19.30 Uhr 
Kus der Bäuerinnen „Jeans Recycling – aus alt mach neu“, 

2. Termin 
Saal zur Linde, Oberndorf 

Di 24.02. 15-18 Uhr Punschstand Landespflegeheim Raabs 

Di 24.02. 19.30 Uhr 
Kus der Bäuerinnen „Jeans Recycling – aus alt mach neu“, 

3. Termin 
Saal zur Linde, Oberndorf 

Fr 27.02. 19 Uhr 

KMB & kfb: Vortrag „Kinderwunsch und künstliche Be-

fruchtung – eine ethische Bewertung“, Referent: Bischofs-

vikar für Familie und Lebensschutz in der Diözese St. Pöl-

ten KR Dr. Helmut Prader, Diözesanfamilienseelsorger, 

Pfarrer der Pfarre Neuhofen/Ybbs 

Cafeteria Lindenhof 

Sa 28.02. 14 Uhr 
Kurs der Bäuerinnen „Zwirnknöpfe einmal anders”, € 20, 

Anmeldung A. Kernstock 0664/1743763 
Saal zur Linde, Oberndorf 

Sa 28.02. 19 Uhr XXL-Film: „A Long Way Down“ Schüttkasten Lindenhof 

  MÄRZ 2015  

So 15.03. 9.30 Uhr 
Gottesdienst – die Erstkommunionkinder stellen sich der 

Pfarre vor 
Pfarrkirche 

So 15.03. 10.15 Uhr Pfarrkaffee des Volkschulchores Raabs Cafeteria Lindenhof 

Do 19.03. ganztags Josefimarkt Hauptplatz Raabs 

Fr 27.03. 19 Uhr 

KMB & kfb: Vortrag „Herr, wohin sollen wir gehen? Was 

sind Weg und Ziel unseres Christseins?“, Referent: Abt-

präses der Österr. Benediktinerkongregation KR Präl. 

Mag. Christian Haidinger OSB 

Cafeteria Lindenhof 

Sa 28.03.  19.30 Uhr 37. Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Raabs JUFA Raabs 

So 29.03. 9.30 Uhr 
Palmsonntag – Palmweihe im Pfarrhofgarten, anschl. 

Palmprozession, 
Pfarrkirche 

So 29.03. 19 Uhr Kabarett und Kulinarik Hotel Thaya 

Bitte geben Sie uns Ihre Veranstaltungen zeitgerecht bekannt, um eine bestmögliche Bewerbung zu garantieren. Sie 

können jederzeit Ihre Termine mitteilen, um den Veranstaltungskalender zu vervollständigen bzw. zu ergänzen. Somit 

ist für alle die Koordination der Daten wesentlich leichter. Vielen Dank! 

Den Veranstaltungskalender finden Sie übrigens auch online unter www.raabs-thaya.gv.at (Startseite rechts oben) 

Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Slawik unter 02846/365-10. 
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Ärztedienst Jänner bis März 2015 

Die Kleinsprengel Raabs/Thaya und Groß Siegharts wurden zusammengelegt, es stehen somit 

7 Ärzte für dringende Fälle am Wochenende zur Verfügung. 

Der Bereitschaftsdienst zum Wochenende gilt in der Zeit von 7 bis 19 Uhr. 

Alle Ärzte haben am Samstag bzw. Sonntag fixe Ordinationszeiten: 9-11 Uhr und 17-18 Uhr. 

In der übrigen Zeit ist der diensthabende Arzt über Handy erreichbar. Über 141 können zusätzliche Informationen 
abgefragt werden. Den Nachtdienst von 19 bis 7 Uhr führt in gewohnter Weise NEF-Raabs durch – erreichbar über 
141 bzw. bei Notfällen über 144. Die ärztliche Versorgung auf dem Land stellt in den nächsten Jahren ein großes 
Problem dar. Die Nachbesetzung der Ärzteplanstellen wird immer schwieriger. In den nächsten 5 Jahren werden 2/3 
der praktischen Ärzte des Bezirkes in Pension gehen. Nachfolger können nur gefunden werden, wenn neue Rahmen-
bedingungen für diesen schweren Job geschaffen werden. Dazu zählt, dass der Wochenenddienst nicht alle 2 bis 3 
Wochen geleistet werden muss. In unseren Gemeinden gibt es – wie kaum wo anders in NÖ – eine 24h-
Rundumbereitschaft. Neben den Ordinationszeiten hat jeweils ein praktischer Arzt – FREIWILLIG – bis 19 Uhr 
Dienst. Für die Nachtstunden von 19 bis 7 Uhr steht NEF-Raabs zur Verfügung. Wir wollen diesen hohen Standard der 
Basismedizin halten und schon jetzt die Rahmenbedingungen für die Zukunft verbessern! 

MR Dr. Karlheinz Schmidt 

PS.: Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen/innen als Vertreter zur Verfügung. 

Ärzte und Ordinationszeiten 

Dr. Andreas Gradwohl  Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo u. Do 16.30-18.30 

Dr. Helmut Köck  Groß Siegharts, Berggasse 16 02847/2451 Mo-Mi u. Fr 7-11, Mi 16-18 

Dr. Hans-Christian Lang  Groß Siegharts, Waidhofner Str. 4 02847/2410 Mo, Mi, Fr 7.30-12, Do 7.30-11.30 u. 13-14 

Dr. Peter Josef Werle  Groß Siegharts, Hauptplatz 6 02847/3585 Mo, Do, Fr 8-11, Mo 15-17 (Kinder), Di 14-17 

MR Dr. Renate Göbl  Karlstein, Hauptstraße 12 02844/276 Mo, Di, Do, Fr 7.30-12.30, Do 16-17.30 

Dr. Michael Stechauner  Großau, Raabser Str. 5 02846/354 Di, Mi, Fr 7.30-11.30, Mo 15-19 

MR Dr. Karlheinz Schmidt Raabs, Hauptstr. 2B  02846/200 Mo, Do, Fr 8-12, Mi 14-18 
 

Zahnarztnotdienst unter 141 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen.  

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 

Apothekendienste 

Aktuelle Apothekendienste finden Sie unter www.apothekerkammer.at � Bundesländer � Landesgeschäftsstelle Nie-

derösterreich � Nacht- und Notdienstapotheken � PLZ 3820 � Suche starten 
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01.01. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 

03./04.01. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 

05./06.01. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

10./11.01. MR Dr. Göbl Karlstein Tel. 02844/276 

17./18.01. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 

24./25.01. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 

31.01. Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 

01.02. Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 
07./08.02. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 

14./15.02. Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen Tel. 02847/4200 

21./22.02. Dr. Werle Groß Siegharts Tel. 02847/3585 

28.02. MR Dr. Göbl Karlstein Tel. 02844/276 

01.03. MR Dr. Göbl Karlstein Tel. 02844/276 
07./08.03. Dr. Stechauner Großau Tel. 02846/354 

14./15.03. Dr. Lang Groß Siegharts Tel. 02847/2410 

21./22.03. MR Dr. Schmidt Raabs Tel. 02846/200 

28./29.03. Dr. Köck Groß Siegharts Tel. 02847/2451 

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte: 07:00 bis 19:00 Uhr 
Nachtdienst NEF Raabs (Tel.: 141): 19:00 bis 07:00 Uhr 


